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Liebe Leserinnen und Leser!  

Beten 

 

Neulich sagt sie zu mir: ich will beten ler-

nen, zeigst du mir das? 

Ja, sag ich, ich zeig dir das.  

Was muss ich tun? 

Dasein, sag ich. 

Wie – Dasein? 

Ja, am besten du setzt dich irgendwo hin, 

immer an den gleichen Ort zur gleichen Zeit 

— oder wann immer es dir passt — und bist 

einfach 10 Minuten da. 

Und das reicht? 

Ja, das ist es im Prinzip. 

Also muss ich gar nichts lernen? 

Nein, eigentlich nicht. Du musst anfangen 

und es tun. 

Aber du weißt doch, ich glaub nicht so rich-

tig an Gott. 

Das ist egal. Wenn du beten willst, hat es 

dich schon erwischt. Wenn du betest, dann 

spielst du einfach: Gott wäre da und schaut 

dich freundlich an. Dann wartest du ab was 

passiert. 

Und wo soll ich sitzen? 

Wo du Ruhe hast und einen schönen Punkt 

auf den du gucken kannst. Eine Kerze oder 

ein Bild. 

                Und gar nichts sagen? 

Das ist schon ok so. Am Anfang kann man 

vor sich hinsprechen: 

‚Gott, ich bin da. Du bist da. Sieh mich an.’ 

und am Schluss das Vaterunser. 

                In der Kirche betest du doch aber 

auch immer so fertige Gebete. 

Ja, damit bete ich für die anderen, die lieber 

schweigen. 

                Ich hätte gern ein Gebet, das ich 

nachsprechen kann, so als Einstieg. 

Ok. Sprich mir nach: 

Gott, du erforschst mich und du kennst 

mich,  

ich sitze oder stehe auf, so weißt du es. 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 

deine Hand über mir. 

Sieh, ob ich auf bösem Wege bin und leite 

mich auf ewigem Wege.  

 

Warum nickst du? 

                Das ist gut, sagt sie. Das stimmt. 

Gut, sage ich, dann fang an. 

Und vergiss nicht:  

Beten heißt, sich von Gott lieben zu lassen.  

Lass dich einfach von Gott lieben. 

 

Liebe Weilimdorferinnen und Weilimdorfer – ein 

betendes Jahr 2016 wünsche ich uns als Gesamt-

kirchengemeinde. Lassen wir uns von Gott lieben. 

Herzlich,  

  Eure und Ihre  

 

 

 

 

 

Pfarrerin Sabine Löw 
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Neujahrsempfang 

Rückblick 

Ein Abend im Zeichen 

der Flüchtlinge – das 

war der diesjährige Neu-

jahrsempfang unserer 

Gemeinde am ersten 

Januar. Weit über 100 

Menschen, Einheimische 

und Geflüchtete aus der Notunterkunft in der 

Sporthalle des Solitudegymnasiums, Kinder und 

Erwachsene konnten wir im Wolfbusch-

Gemeindehaus begrüßen. Jama Maqsudi, Grün-

der des Deutsch-Afghanischen Flüchtlingsver-

eins und Stuttgarter des Jahres 2015 lenkte in 

seinem Impulsreferat den Blick auf die Ursa-

chen, die Menschen zur Flucht zwingen und be-

tonte: „Als Menschen sind wir alle gleich. Und 

wir haben alle das Recht, auf dieser Welt zu exis-

tieren.“ Für den musikalischen Rahmen sorgte 

der von der Mezzosopranistin Cornelia Lanz ins 

Leben gerufene Chor „Zuflucht“, der aus Flücht-

lingen besteht. Der Abend geriet zu einem ein-

drucksvollen Signal: Ein MITEINANDER zwischen 

Einheimischen und Flüchtlingen ist nicht nur 

möglich, sondern auch eine Bereicherung für 

beide Seiten! Bevor der Empfang bei Sekt und 

Neujahrsbrezeln ausklang, hakten sich alle Gäs-

te beieinander ein und sangen gemeinsam 

Beethovens Hymne an die Freude. 

Guntrun Müller-Enßlin 

    „Frühlingserwachen“ 

     So., 6.3. um 17 Uhr in der Wolfbuschkir-

che. Wohnen Sie dem alljährlichen Frühlings-

erwachen der Wolfbuschkirche bei und ge-

nießen die musikalischen Leckerbissen aus 

der Klassik und Romantik. Elisabeth Grünert 

(Piano) und Anemone Jensen (Sopran) wer-

den mit Liedern und Klavierwerken die Son-

ne herbeilocken. Hören Sie Werke von 

Beethoven, Mozart, Schumann, Chopin, Re-

ger, Bruckner und Strauß. 

Abend wird es wieder .... 
 

am 13.3. um 18 Uhr in der Wolfbuschkirche 
Gesang, Flötenklang und Streichquartett: Zu 

einer stimmungsvollen Abendserenade mit 

den schönsten bekannten und unbekannten 

Abendmelodien laden der Wolfbuschkinder-

chor unter der Leitung von Edith Hartmann, 

das Eltern-Streichquartett des Kinderchors 

und die Flötengruppe von Schèron Waldner 

Schöpf herzlich ein. 

LOOP 
 

am Sonntag, 20. März 2016 um 19:00 Uhr in 
der Wolfbuschkirche 
Das Weilimdorfer Saxophon-Quartett „LOOP“ 

lädt ein zum Konzert Mit René Büttner am 

Bariton-, Manfred Koslowski am Tenor-, 

Schèron Waldner Schöpf am Alt- und Richard 

Detlef Jensen am Sopran-Saxophon. Es erwar-

tet Sie ein abwechslungsreiches Programm 

von der Klassik bis zur Moderne, von der 

leichten Muse bis zum Jazz. 

Freitagabendfrauen 
 

Freitag, 05. Februar 2016, 19:30 Uhr Wolf-

busch-Gemeindehaus; „Gut leben statt viel 

haben“ 

Unter diesem Thema wird Kinga Gyökössy-

Rudersdorf einen informativen und unter-

haltsamen Abend gestalten, in dem sie die 

Bereiche Haushalt, Spielzeug, Reise, Essen 

unterm Aspekt „Weniger ist mehr“ unter die 

Lupe nimmt und uns dabei zu überraschen-

den Erkenntnissen verhilft. Die ganze Ge-

meinde ist herzlich eingeladen. 

Weltgebetstag, Freitag, 4. März 16, 

19:30 Uhr Gottesdienst im  

DB-Gemeindezentrum 

Gemeinsam mit Frauen aus unserer Gemeinde 

und rund um den Globus feiern wir den Weltge-

betstag mit und lernen dabei das Land Kuba 

kennen, deren Frauen dieses Jahr die Liturgie 

erstellt haben. Näheres siehe S. 22 

       Konfirmandenabendmahl 

Vor der Konfirmation feiern wir mit dem Wolf-

busch-Konfirmandenjahrgang das Konfirman-

denabendmahl und zwar am Palmsonntag, dem 

20. März 2016 im Gottesdienst in der Wolf-

buschkirche um 11:00 Uhr. 

Um die jungen Menschen als mündige Mitglieder 

unserer Kirchengemeinde willkommen zu hei-

ßen, wäre es schön, wenn sich auch die Gemein-

de zu diesem Gottesdienst zahlreich einfindet.            

                                                  Guntrun Müller-Enßlin 

Christus ist auferstanden!  
                   Er ist wahrhaftig auferstanden! 

Mit diesem Ruf wollen wir auch dieses Jahr wieder 

in der Nacht zum Ostersonntag miteinander die 

Auferstehung Jesu feiern.  

Alle, die gerne mitfeiern möchten, laden wir herz-

lich ein zur  Osternacht am Samstag, dem 26. März 

2016 um 22:00 Uhr  in der Wolfbuschkirche.  
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Rückblick Oswald-Besen 

Am Abend des 14. Nov. 2015 ver-

wandelte sich bereits zum zwölf-

ten Mal der große Saal des Oswald-

gemeindehauses in das Wohnzim-

mer einer Besenwirtschaft. Gela-

den wurde zum „Oswald-Besen“, 

eine traditionelle Veranstaltung für jedermann. Mar-

lis und Werner Bossert verköstigten die Besucher mit 

Sauerkraut, Knöchle, Leber- und Griebenwurst. Für 

die fleischlose Fraktion wurde ein sagenhafter Gemü-

sekuchen kredenzt. Württ. Rot- und Weißwein sowie 

Fruchtsäfte rundeten das leibliche Wohl ab. Für das 

Programm zeigten sich Kir-

chengemeinderätinnen und 

die drei Hauptamtlichen 

verantwortlich. Ein Quiz, ein 

Sketch sowie Musik zum 

Mitsingen sorgten für Stim-

mung und gute Unterhal-

tung. Herzlichen Dank an 

alle Mitwirkenden, insbeson-

dere an das Ehepaar Bossert! 

Konfirmandenschöpfungstag  
 

Am Sa., 12. März werden die Konfirmanden 

der Oswaldparochie wieder gemeinsam einen 

„Schöpfungstag“ begehen. Treffpunkt ist um 

10 Uhr am Greuttersaal. Die Konfis gehen in 

Gruppen zur Waldputzete. Herr Baumstark 

aus Feuerbach besorgt das notwendige Gerät, 

mit dem der Müll eingesammelt und am Weg-

rand abgestellt wird. Abschluss: Vesper im 

Greuttersaal. Interessierte Gemeindeglieder 

und die Familienangehörigen der Konfis dür-

fen sich gerne an der Aktion beteiligen. 

Fragen zur Aktion beantwortet Angelika Erd-

mann, Greutterstraße 61, Tel. 6407359 

Konfirmandenanmeldung  
Wolfbusch und Oswald 

 
Die Jugendlichen aus der Wolfbusch-

Parochie, die 2017 konfirmiert werden wol-

len, sind gebeten, sich am Mittwoch, 24.02. 

zwischen 16.30 Uhr und 19 Uhr im Wolf-

busch-Gemeindehaus, Theophil-Wurm-

Zimmer, anzumelden. 

Die zur Oswaldparochie gehörenden Jugend-

lichen, die 2017 in der Oswaldkirche konfir-

miert werden wollen, können am Donnerstag, 

3. März 2016 um 18 Uhr im Oswaldgemein-

dehaus angemeldet werden.  

Angesprochen sind diejenigen Jugendlichen, 

die zur Zeit die 7. Klasse besuchen. Sie erhal-

ten persönlich ein Einladungsschreiben. Ju-

gendliche, die nicht getauft sind, werden von 

uns nicht automatisch benachrichtigt. Selbst-

verständlich sind auch sie eingeladen, sich 

zur Konfirmation anzumelden. Es gilt die 

Regel, dass man bis zur Konfirmation – also 

im Mai 2017 - 14 Jahre alt sein muss. 

Guntrun Müller-Enßlin, Hartmut Häcker 

Abschied von  
Pfarramtssekretärin  

Renate Fischer 
 

Ein Vierteljahrhundert wäre 

Renate Fischer im März  

2016  im Dienst gewesen. 

Doch zum Jahresende 2015 

ist die Pfarramtssekretärin 

auf eigenen Wunsch ausgeschieden. Mit ihrem Ab-

schied geht so etwas wie eine ganze Ära zu Ende. 

Geworben durch Frau Pfarrerin Kast begann Frau 

Fischer am 1. März 1991 ihren Dienst im Pfarramts-

büro Wolfbusch. Seither hat sie mehrere Pfarrerinnen 

und Pfarrer kommen und gehen sehen und diverse 

Vakaturen gemeistert. Der Einzug des Computers 

und die digitale Revolution waren Herausforderun-

gen, die das Berufsbild der Sekretärin gewaltig verän-

derten. Ich habe Frau Fischer bewundert und oft 

nicht beneidet um das, was da an einem einzigen 

Vormittag auf sie einstürmte und bewältigt werden 

wollte. Auch im Namen der Gemeinde möchte ich 

mich ganz herzlich bedanken für die Langmut und 

Geduld, die vielen vielen Überstunden und die lang-

jährige vertrauensvolle Zusammenarbeit. Der Ruhe-

stand gibt Frau Fischer nun ein Stück neue Freiheit 

und wir wünschen ihr von Herzen, dass sie diese ge-

nießen und mit vielen schönen Erlebnissen füllen 

kann.                                                 Guntrun Müller-Enßlin                                             

Die eine geht, die andere kommt 
  

Wir freuen uns sehr, dass wir die verwaiste 

Sekretärinnenstelle im Pfarramt Oswald-

Wolfbusch II im Hermelinweg 1 ohne Vakatur 

sofort wieder besetzen konnten. Anfang Ja-

nuar 2016 hat Ines Eltzsch die Sekretärinnen-

stunden von Frau Fischer übernommen. Frau 

Eltzsch hat bereits die Sekretärinnenstelle 

für Oswald-Wolfbusch I und III sowie für die 

Gesamtkirchengemeinde inne. Ich freue mich 

sehr auf die nun noch engere Zusammenar-

beit mit Ines Eltzsch und wünsche ihr für die 

neue Aufgabe alles Gute und Gottes Segen. 

Guntrun Müller-Enßlin  
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Klavierabend mit  
Johannes Gaechter 

 

„Klassik, lyrische Romantik & klingende 

Landschaften“ - Werke von Beethoven, 

Liszt, Chopin und Medtner  

Bereits zum vierten Mal verzaubert der Dit-

zinger Pianist und Diplom-Ingenieur Johan-

nes Gaechter sein Publikum am C-Bechstein 

Flügel im Oswald-Gemeindehaus. 

Auf dem Programm steht eine Sonate von 

Ludwig van Beethoven, mehrere „Vergessene 

Weisen“ des Rachmaninoff-Zeitgenossen und 

Spätromantikers Nicolai Medtner, Stücke aus 

dem „Album eines Reisenden“ von Franz 

Liszt sowie ein Werk von Frédéric Chopin. 

Gaechters erfolgreiche, musikalische Lauf-

bahn begann bereits im Kindesalter von vier 

Jahren und zeigt sich heute in reger Konzert-

tätigkeit auf hohem Niveau. 

An vielen Klavierwettbewerben nahm er er-

folgreich teil - u. a. in Paris, St. Petersburg 

und Warschau. 2014 und 2015 war er zwei 

Mal in Folge Finalist/Preisträger des weltbe-

kannten „Concours International de Grands 

Amateurs de Piano“ in Paris. 

Oster-Sonntag, 27. März 2016, 17:00 Uhr 

Oswaldgemeindehaus, Ludmannstr. 10 

Eintritt frei – Spenden erbeten 

Adventskonzert der Oswald-
Wolfbusch-Kantorei zur  

Eröffnung der Adventszeit 
 

Zum Advent hatte die Oswald-Wolfbusch-

Kantorei unter der Leitung von Konstanze 

Miehlich-Fuhr zwei überwältigende Auftritte 

in den Kirchen der Oswald-Wolfbusch-

Gemeinde. Zu hören waren strahlende Trom-

petenklänge, Orgel, einfühlsame Adventslie-

der, gemeinsam von Kantorei und Kinderchor 

gesungen, begleitet von einem klassischen 

Musikensemble. Nicht zuletzt durch eine viel-

teilige lateinische Messe wurde das hohe mu-

sikalische Können der Kantorei und des Mu-

sikensembles deutlich. Der warme rotgoldene 

Ton der Mezzosopranistin Bernadetta Michal-

do-Fuhr im Dialog mit dem 

hell jubilierenden Sopran 

von Konstanze Miehlich-

Fuhr erfüllte den Raum. Der 

Kinderchor mit Kindern im 

Alter von 5 bis 13 Jahren 

erstaunte mit seinem reinen 

Chorklang. 

Foto: privat 

Männergesprächskreis 
 

Der Männergesprächskreis lädt am Montag, 

08.02. und am Montag, 14.03., jeweils um 19 

Uhr zu Gesprächsabenden ins Wolfbusch-

Gemeindehaus ein. 

Rückblick auf den Basar 2015 im 
Wolfbuschgemeindehaus 

 

Ganz traditionell wurde unser Basar vom 

Kinderchor und der Flötengruppe eröffnet. 

Der Männerkochclub und viele Kuchenbäcke-

rinnen verwöhnten uns. Der Krabbelsack hat-

te viele Überraschungen bereit. Zu kaufen 

gab‘s Bastelarbeiten, Gebackenes, Genähtes 

und vieles mehr.  

Allen, die zu dem Gelingen beigetragen ha-

ben, sagen wir ein herzliches Dankeschön.  

Der Erlös betrug 1.842,48 Euro. Er kommt je 

hälftig unserer Gemeinde und der Flücht-

lingsarbeit hier in Weilimdorf zugut.   M. Imhof 

Wolfbusch 60 Plus 

Frau Gertrud Dorn  spricht am 

18.2.2016 unter dem Titel „Kuba im 

Blick“ über das diesjährige Weltgebetstags-

land. „Trotz allem heiter“ Frau Brigitte Her-

mann befasste sich mit dem Leben unseres 

ehemaligen OB Manfred Rommel und wird 

uns darüber am 17.3.2016 berichten. Wir 

treffen uns jeweils um 14:30 Uhr im Gemein-

dehaus Wolfbusch und laden herzlich ein. 

                                       Das Team von 60 plus 
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Gottesdienst zur Erinnerung 

 an die Konfirmation 
 

In diesem Jahr möchten wir die Konfirman-

den und Konfirmandinnen aus den Jahrgän-

gen 1966 und 1991 zu einem Erinnerungs-

gottesdienst in die Stephanuskirche einladen.  

Nach 25 bzw. 50 Jahren soll der Gottesdienst 

am 1. Mai um 11:00 Uhr dazu dienen, sich an 

die Konfirmation vor vielen Jahren zu erin-

nern und Konfirmanden und Konfirmandin-

nen zu treffen, die im gleichen Jahr konfir-

miert wurden.  

Das wird sicher für mehrere Personen mit 

einem Wiedersehen (und Wiedererkennen?!) 

verbunden sein.  

Auch diejenigen Personen, die in diesen Jah-

ren in einer anderen Kirchengemeinde konfir-

miert wurden und jetzt im Einzugsgebiet der 

Stephanuskirchengemeinde wohnen, sind 

herzlich eingeladen.  

Alle ehemaligen Konfirmierten sollten sich 

baldmöglichst beziehungsweise. spätestens 

bis 11. März 2016 im Gemeindebüro bei Frau 

Lischka Telefon: 0711 865378, E-Mail: ge-

m e i n d e b u e r o @ s t e p h a n s u s k i r c h e -

weilimdorf.de oder bei der Kirchengemeinde-

rätin Edith Gramm Telefon: 07156-23896  

E-Mail: edith@gramm.tv melden. Falls Sie die 

Adresse oder Namen von damals Konfirmier-

ten – sowohl aus der Stephanuskirchenge-

meinde als auch von Personen aus anderen 

Orten wissen, die aber jetzt in der Stephanus-

kirchenge 

meinde wohnhaft sind, freuen wir uns, wenn 

Sie bei der „Suche“ nach den entsprechenden 

Personen behilflich sind.  

Am Nachmittag kann im Gemeindesaal noch 

ein gemütliches Beisammensein stattfinden. 

Interessierte sollten sich zur  Planung, Vorbe-

reitung und Durchführung mit Frau Gramm 

in Verbindung setzen.                     Edith Gramm 

40 Jahre  

Kirchlicher Chordienst 

Der 1. Advent ist nicht nur der Beginn des 

neuen Kirchenjahres und traditionell auch 

der Sonntag an dem unser Chor KlangArt 

den Gottesdienst so wundervoll mitgestaltet, 

nein, im vergangenen Jahr durfte Chorleiter 

Tobias Weierberger eine ganz besondere Eh-

rung vornehmen. 

Herrn Frank Albrecht  

wurde die Urkunde zum Dank für 

 40-Jahre Kirchlichen Chordienst  

im Evangelischen Kirchenchor KlangArt  

überreicht.  

Lang anhaltenden Applaus gab es für unse-

ren „Jubilar Alby“.  

Ohne sein großes Engagement hätte es in den 

vergangenen  40 Jahren keine so schönen 

und gut organisier-

ten Konzerte in unse-

rer Stephanusge-

meinde und auch in 

den Nachbargemein-

den gegeben!  

Wir sagen als Ge-

meinde nochmals 

herzlichen Dank für 

deinen Gesang, deine 

Begeisterung und 

Energie und deine 

Verbundenheit und 

Freundschaft zu un-

s e r e m  C h o r 

KlangArt.  

Und wir alle freuen 

uns bereits auf das 

nächste Konzert am 

21. Februar in unse-

rer Stephanuskirche. 

Susanne Lischka 

Anmelde-Elternabend 

zur Konfirmation 2017  

Donnerstag, 

10. März 2016  

um 19:30 Uhr 

im Gemeindesaal 

 

Zum Konfirmandenjahr 

2016/17 sind alle evan-

gelischen Jugendlichen 

eingeladen, die im 

Schuljahr 2016/17 die 

8. Klasse besuchen. 

Jugendliche, die nicht 

getauft sind, werden 

von uns nicht automa-

tisch benachrichtigt. 

Selbstverständlich sind 

auch diese Jugendli-

chen herzlich eingela-

den, sich zum Konfir-

mandenunterricht anzu-

melden. 

Falls Ihr Kind getauft ist 

und versehentlich nicht 

angeschrieben wurde, 

melden Sie sich bitte im 

Gemeindebüro. 

Treff im Steph — Februar 
(März s.S. 19) 

Sein letztes Rennen 
Paul Averhoff hat in den 50ger Jahren als 

Marathonläufer olympisches Gold gewonnen. 

Er war eine Legende. Im  Alter findet er sich 

mit seiner Frau Margret auf einmal zwischen 

Singkreis und Bastelstunde wieder. Aber er 

ist der Meinung, dass das noch nicht alles 

gewesen sein kann und fest entschlossen 

noch einmal einen Marathon zu laufen, be-

ginnt er mit dem Training. Didi Hallervorden 

präsentiert sich hier  in einer grandiosen Rol-

le und in einem tief bewegendem Film. Weite-

re Darsteller sind Heike Makatsch, Katrin 

Sass, Frederick Lau und andere. Donnerstag, 

11. Februar 2016, 15:00 Uhr, Gemeindehaus 

der Stephanuskirche, Giebelstraße 30, Diet-

rich-Bonhoeffer-Zimmer, Eintritt frei, für 

Getränke und Gebäck ist gesorgt.        

Edith Gramm 

mailto:edith@gramm.tv
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Samstag, 12.03. 2016 
im Jakobusgemeindehaus  

Heckwiesenweg 19, Stuttgart-Hausen 

15  – 16:15 Uhr : kids in church 

Mein Freund Knerten 
Lillebror zieht mit seiner Familie raus aufs 

Land. Hier ist das Leben zwar nicht so teuer, 

einfacher ist es aber trotzdem nicht. Da fällt 

direkt vor seine Füße phantastisches, lustiges 

Zweigmännchen und ein echter Freund für 

Entdeckungsreisen durchs Dorf, in den Wald 

und hinter die nächsten Hügel.  

 

16:30 – 18:30 Uhr: für teens & Co 

Bekas 
In der vielfach ausgezeichneten schwedisch-

finnisch-irakischen Produktion begeben sich 

zwei kurdische Waisenjungen im Irak mit 

einem Esel namens Michael Jackson auf einen 

Roadtrip nach Amerika, um Superman in ihr 

Land zu holen. 

19 / 19:30 - 22 Uhr: 

 Film und Häppchen  

Die Sprache des Herzens 
Die Geschichte der 1885 blind, taub und 

stumm geborenen Marie Heurtin lässt die 

Bemühungen der selbst kränklichen Ordens-

schwester Marguerite miterleben, dem Mäd-

chen Marie eine Sprache zu geben und sie so 

aus dem Gefängnis ihrer Behinderungen zu 

befreien. Wie Regisseur Jean-Pierre Améris 

dies auf die Leinwand bringt, ist zu Tränen 

rührend. Diese Kaspar Hauser-Geschichte 

ohne Krimi wurde 2014 in Locarno mit dem 

„Variety Piazza Grande Award“ ausgezeich-

net 
 

Wenn Sie Lust haben, bringen Sie zum gemüt-

lichen „Häppchen“ vor dem Film (19 Uhr) 

etwas Essbares mit. Getränke stellen wir be-

reit. 

Eintritt frei!!! 

Verantwortlich: 

Ökum. Hausen -

Ausschuss  

Stephanus– und Salvator-

gemeinde 

i.V. Pfrin. Bürkert-Engel 

Weltgebetstag  

der Frauen 

am 4. März 

2016 

im Gemeinde-

saal der Stepha-

nus-kirche. 

Siehe Seite XXX 

 

„Fremd war ich…“ 

Biblische Orientierungen für ein lebenswer-

tes Miteinander 

Ökumenische Predigtreihe in Weilimdorf 

2015 / 2016 

 

Mehr als 6,5 m² - Advocacy 

Predigttext: Matthäus 25 

So 28. Februar 2016, 10 Uhr u. 19 Uhr 

kath. Salvatorkirche, Diakon Willi Stadler 

 

März / April 2016 

„Asyl ist Menschenrecht“  

Informationsausstellung von Pro Asyl in der 

Stephanuskirche: Warum fliehen Menschen? 

Welchen Gefahren sind sie ausge-

setzt? Welche Wege müssen sie beschreiten, 

welche Hindernisse überwinden? Wo und 

unter welchen Umständen finden sie Schutz? 

Besichtigung während der regulären Öff-

nungszeiten der Kirche 

 

Mit und ohne… -  

Hausgenossen Gottes! 

Predigttext: Epheser 2,17-22 

So 13. März 2016, 9:30 Uhr  

Stephanuskirche /  

11 Uhr Jakobusgemeindehaus, 

Pfrin  Dr. Barbara Bürkert-Engel 

 

Bildausschnitt © Latif Kalok, Acryl 2005 
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Jakobuskaffee in Hausen 

    2. Februar  
    1. März 
    5. April 

15:00 Uhr 

Bu Ki Mo 

Neue Hausmeisterin  

Zum 1.1.2016 hat Frau Katharina Döbel ihre 

Hausmeistertätigkeit im Jakobusgemeinde-

haus begonnen.  

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zusam-

menarbeit und heißen Frau Döbel in unserer 

Gemeinde herzlich willkommen.  

EMIL SAUTTER  

DEKAN I. R.  

Dekan i.R. Emil Sautter war von 1963 bis 

1973 Pfarrer in der Evang. Stephanusge-

meinde.  

Von 1973 bis 1983 war er geschäftsführen-

der Pfarrer der Paul-Gerhard-Kirchenge-

meinde Stuttgart. In den Jahren 1982 bis zu 

seinem Ruhestand 1992 war er Dekan in 

Zuffenhausen. Kirchengemeinden und De-

kanatsbezirk nahmen in großer Dankbar-

keit Abschied von ihrem ehemaligen Predi-

ger, Seelsorger und Dekan. 

Klaus Käpplinger  

Dekan Zuffenhausen 

Herzliche Einladung 

an alle Flüchtlinge, Neuzugezogene, Alteinge-

sessene… zum monatlichen Café Welcome. 

Gespräche – Begegnung – Café/Tee -  
leckere Kuchen – nette Menschen - Infos 

J a k o b u s g e m e i n d e h a u s  H a u s e n 

(Heckwiesenweg 19) 

Dienstag 16.02. / 15.03. / 19.04.,  

jeweils 15 Uhr 

Es lädt ein: Öff Ökumenischer Freundeskreis 

Flüchtlinge der Kirchengemeinden Stuttgart 

Bergheim-Giebel-Hausen und 

wir brauchen dafür dringend MitarbeiterIn-

nen und BäckerInnen (einfache Kuchen: Hefe-

zopf, Rührkuchen)!!! 

Bitte melden Sie sich bei Frau Sautter-Bez 

über das Gemeindebüro, Stephanuskirche, 

Telefon 865378. 

Nächste Termine: 

6. Februar und 

5. März 

10 bis 13 Uhr 

Ostergottesdienste  

in Stephanus und Jakobus 
 

Gründonnerstag, 24. März 2016 

18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Prädikant Gutermuth,  

in der Stephanuskirche 

Karfreitag, 25. März 2016 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Brotfeier 

mit Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

in der Stephanuskirche 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Brotfeier 

mit Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel  

im Jakobusgemeindehaus 

Ostersonntag, 27. März 2016 

6:00 Uhr Ostermorgenfeier  

mit Osterfeuer auf der Kirchenwiese und 

anschließendem Frühstück im Saal 

mit Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin  

Claudia Dicke und dem IKS-Team in der 

Stephanuskirche. 

Volkslieder– 

und Oldies- 

Singen  

um 15:00 Uhr 

im Jakobusgemeindehaus:  

Freitag, 12. Februar und 11. März 2016 



Gruppen und Kreise  
der Evangelischen Kirchengemeinden Weilimdorf 

Gruppen der Gesamtkirchengemeinde oder was über die Einzelgemeinden hinausgeht: 
Betreuungsgruppe Demenzkranke Mo 14:30-17:30 Uhr in den Räumen der Diakoniestation Feuerbach,  
 Föhrichstr. 1, Anmeldung (mit Fahrdienst) 20 54 374  
Hauskreise DB / OSW Di 20:00 Uhr, zweimal im Monat Familie Zoller 88 65 96 
 Do 20:00 Uhr Familie Thiele 889 57 75 
 Sa 19:30 Uhr, monatlich Familie Bürk 887 48 19 
Ökumenischer Altenclub 1. Mi 14:30 Uhr, St. Theresia   
Posaunenchor Fr 20:00 Uhr (Oswaldgemeindehaus) Dr. Andreas Korthauer 889 21 68 
Eichenkreuz: 
Fußball (Männer) Mo 18:45 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Ralph Heller 887 27 87 
 Di 20:30 Uhr, Wolfbuschschule Albrecht Berron 838 00 42 
Handball (Männer) Mo 18:45 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Thomas Ludmann 887 26 25 
Volleyball (gemischt) Di 18:45 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Jörg Widmann-Rau 85 87 52 
Kinderturnen ab 5 Jahre Mo 17:15 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Rebecca Gayde 0160/ 931 298 27 
Eltern-Kind-Gruppe Mo 17:15 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Rebecca Gayde 0160/ 931 298 27 
 
Gruppen in der Oswald-Wolfbusch-Kirchengemeinde 
Oswald-Gemeindehaus, Ludmannstr. 10  oder Greuttersaal, Greutterstr. 61 (wenn nicht anders angegeben)                                                                        
                                                                                                           www.oswald-wolfbusch-kirchengemeinde.de 
Bibelgespräch OSW / DB  bis Di 23.02.16, 17:00 Uhr, DB-GZ    Pfarrerin Kik  887 38 76 
  ab 01.03.16, 18:00 Uhr, OSW-Gh           Pfarrer Häcker                887 30 95 
Frauenfrühstück im Greuttersaal 2. Mi 09:00 Uhr, Greuttersaal Brigitte Häcker 887 48 63 
Frauenkreis OSW / DB 2. & 4. Mo, 19:30 Uhr Doris Haubensak 889 35 39 
Gemeindedienst Do  18:00 Uhr, 28.01.2016  Pfr. Hartmut Häcker 887 30 95 
Gleichgewichtstraining Mo 15:00-16:00 Uhr, Greuttersaal  Angelika Erdmann 6407359 
Greutter-Gesprächskreis 3. Mi 19:30 Uhr, Greuttersaal Rudolf Schiller 83 18 56 
Hauskreis 1 Mal monatlich, Termine n. Abspr. Brigitte Häcker 887 48 63 
Kinderchor (außer Ferien)  Fr 15:30-16:10 Uhr K. Miehlich-Fuhr 234 89 16 
 Kindergartenkinder ab 3 ½ Jahren, Gr. 1 (Oswaldgemeindehaus) 
Kinderchor (außer Ferien)  Fr 16:10-16:55 Uhr K. Miehlich-Fuhr 234 89 16 
 Kinder von 8 bis 13 Jahren, Gr. 2 (Oswaldgemeindehaus)  
Kinderkirche Greutter (außer Ferien) So 11:00 Uhr, 1x mtl., Greuttersaal Pfrin. Sabine Löw 887 45 46 
Kinderkirche Oswald (außer Ferien) So 11:00 Uhr, 1x mtl., Oswaldgdehaus Pfrin. Sabine Löw 887 45 46 
Kirchencafé 3. So Oswaldkirche nach dem Gottesd. Marion Dieringer 88 62 92 
Kirchengemeinderat (öfftl. Sitzung)  Di 19:30, 25.02. (OSW), 17.03.16 (WB) Pfrin. G. Müller-Enßlin 86 37 34 
Mini-Kindergarten (ab 2 Jahre) Mo 09:00-11:00 Uhr Karin Heim  07156-296 01 
 Di  09:00-11:00 Uhr Heike Raith  887 30 26 
Kinderspielstube (ab 18 Monate) Mi  und Do 09:00-12:00 Uhr Nicole Habschied  887 23 01 
  Sandra Pflieger  887 53 79 
Montagsclub Mo 20:00 Uhr Brigitte Koch-Boedecker 60 37 12 
Kantorei Do 20:15 Uhr K. Miehlich-Fuhr 234 89 16 
 
Gruppen im Wolfbuschgemeindehaus, Gemsenweg 7                               www.oswald-wolfbusch-kirchengemeinde.de 
Eltern-Kind-Gruppe Di., 10.00  (ab April 2014 geb.) Sabine Blatt 50 42 15 14 
Freitagsfrauen Fr.  05.02., 04.03.16 Guntrun Müller-Enßlin 86 37 34 
Gemeinde-Café So 15:00 Gudrun Lamm 86 20 685 
Gemeindedienst (alle zwei Monate) Do 15:00  - 17.03.2016 Pfarramt Wolfbusch 86 37 34 
Gymnastik Frauen (außer Ferien) Di 19:30 (Gruppe z. Zt. voll belegt) Lis Deckarm 86 58 25 
Gymnastik Seniorinnen (DRK) Mi 09:30 Gertrud Hetzler 86 13 52 
Gymnastik Männer Mi 18:45 – 08.02., 14.03.16 Siegfried Neidhart 862 01 80 
Kinderchor (Vorschule +1.+2.Klasse) Mi  14.45 – 15.30 (außer Ferien)   Edith Hartmann 80 65 78 – 14 
Kinderchor (3. bis 6. Klasse) Mi  15.40 – 16.25 (außer Ferien)            Edith Hartmann 80 65 78 – 14 
Kinderchor (3 – 5 jährige) Mi  16.50 – 17.30 (außer Ferien)            Edith Hartmann 80 65 78 – 14 
Kinderchor (Vorschule+1.+2.Klasse)  Mi  17.40 – 18.25 (außer Ferien)            Edith Hartmann 80 65 78  - 14 
Kirchengemeinderat (öff. Sitzung)  Di 19:30, 25.02. (OSW), 17.03.16 (WB) Pfarramt Wolfbusch 86 37 34 
Kreativkreis (monatlich) Mo 14:30 – 01.02., 07.03.16 Marianne Imhof 86 51 48 
Liebenzeller Mission Di 14:30 Eberhard Müller 86 15 64 
Literatur am Morgen (monatlich) Fr 09:00 – 05.02., 04.03.16 Lilli Munkelt 86 54 00 
Männergesprächskreis (monatlich) Mo 19:00 – 08.02., 14.03.16 Siegfried Neidhart 862 01 80 
Männerkochclub (monatlich) Do 19:00 – 18.02., 17.03.16 Bruno Plangger 86 58 65 
Meditatives Tanzen (monatlich) Do 19:30 – 18.02., 17.03.16 Margarethe Vaihinger 86 56 75 
Näh- und Kreativtreff Do 19.30  - 11.02., 25.02.,10.03.16 Sabine Krebes-Kaden Tel. im Pfarramt erfragen 

Spielnachmittag für Erwachsene Mo 15:00 Siegfried Neidhart 862 01 80 
Tanzgruppe Geselliger Tanz 50 Plus Mo 09:30 Edith Brandt 887 37 62 
Wandergruppe (monatlich) Di (Uhrzeit erfragen) 16.02., 08.03.16 Karin/ Friedrich Kuttner 887 43 10             
Wolfbusch „60 Plus“ (monatlich) Do 14:30, 18.02., 17.03.16 Gertrud Schmid 862 01 12 

http://www.oswald-wolfbusch-kirchengemeinde.de


Termine 
in der Gesamtkirchengemeinde Weilimdorf 

Termine für Erwachsene und Junggebliebene 

Termine für Kinder und Familien 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort Seite 

04.02.2016  ab 19:19 Narri Narro – Fasching meets DB DB-Gemeindezentrum 16 

05.02.2016 19:30 FreitagAbendFrauen: „Gut leben statt viel haben“ Wolfbuschgemeindehaus  4 

08.02.2016 19:00 Frauenkreis: Bunter Abend Oswaldgemeindehaus  

08.02.2016 19:00 Männergesprächskreis Wolfbuschgemeindehaus 6 

09.02.2016 18:00 Filmabend im Treff 55+ DB-Gemeindezentrum 16 

10.02.2016  9:00 Frauenfrühstück: Kriegskinder – das Schicksal einer Generation, 

Hilke Lorenz 
Greuttersaal   

11.02.2016 15:00 Treff im Steph: Sein letztes Rennen Stephanusgemeindehaus 7 

14.02.2016 12:00 Mittagstisch – zu Hause bleibt die Küche kalt!  DB-Gemeindezentrum 17 

17.02.2016 14:30 Gesundheit und Genuss – (k)ein Widerspruch mit Ernährungsbe-

raterin Frau Pittelkow-Abele im Ökumenischen Seniorentreff  
DB-Gemeindezentrum 16 

18.02.2016 14:30 Wolfbusch 60 Plus: „Kuba im Blick“, Gertrud Dorn Wolfbuschgemeindehaus 6 

21.02.2016 17:00 WortKino „Der Pastor bleibt Pastor“ mit Schauspielerin Gesine 

Keller 
DB-Gemeindezentrum 16, 20 

22.02.2016 19:00 Frauenkreis: Jahreslosung, Pfarrerin Kik Oswaldgemeindehaus   

04.03.2016 19:30 Frauenkreis: Weltgebetstag DB-Gemeindezentrum 16, 22 

04.03.2016 19:30 Weltgebetstag der Frauen – Liturgie aus Kuba DB-Gemeindezentrum 16, 22 

06.03.2016 17:00 Konzert: Frühlingserwachen Wolfbuschkirche 4 

08.03.2016 18:00 Besuch einer Polizistin im Treff 55+  DB-Gemeindezentrum  16 

09.03.2016  9:00 Frauenfrühstück: Die Lebensgeschichte der Jüdin Else Kahn, 

Annegret Braun 
Greuttersaal   

09.03.2016 19:30 Vorstellung von Büchern und Auswahl einer Lektüre zur Buchbe-

sprechung   
DB-Gemeindezentrum  17 

10.03.2016 15:00 Treff im Steph: Kreisdiakoniestelle Stuttgart in Zuffenhausen Stephanusgemeindehaus 19 

12.03.2016 12:00 – 

15:00 
Kinderkleidermarkt  DB-Gemeindezentrum  16, 20 

13.03.2016 12:00 Mittagstisch – zu Hause bleibt die Küche kalt! DB-Gemeindezentrum  17 

13.03.2016 18:00 Abend wird es wieder …… Wolfbuschkirche 4 

14.03.2016 19:00 Männergesprächskreis Wolfbuschgemeindehaus 6 

14.03.2016 19:00 Frauenkreis: Die Situation der Flüchtlinge, Fr. Bohsung Oswaldgemeindehaus   

16.03.2016 14:30 Ein vergnüglicher Nachmittag mit Pfarrer Kaiser im Ökumeni-

schen Seniorentreff  
DB-Gemeindezentrum 16  

17.03.2016 14:30 Wolfbusch Plus 60: „Trotz allem heiter“, B. Herrmann Wolfbuschgemeindehaus 6 

18.03.2016 19:30 Jazz bei Stephanus „unter der Stephanuskirche“ 22 

20.03.2016 19:00 Weilimdorfer Saxophon-Quartett „LOOP“ Wolfbuschkirche 4 

27.03.2016 17:00 Klavierabend mit Johannes Gaechter Oswaldgemeindehaus 6 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort Seite 

26.02.2016 16:30 Kinderkochen – mit Voranmeldung bei Lena Stiehle  DB-Gemeindezentrum   

10.03.2016 16:30 Kinderkochen – mit Voranmeldung bei Lena Stiehle  DB-Gemeindezentrum   

19.03.2016 16:00 Gottesdienst für Kleine Leute DB-Gemeindezentrum   

29./ 

30.03.2016 

10:00 – 

13:00 

Kinderkochklub (6-8-Jährige) - mit Voranmeldung bei Edith 

Gramm, Tel. 07156-23896 
Stephanusgemeindehaus 

  

31.03./ 

01.04.2016 

10:00 – 

13:00 

Kinderkochklub (9-11-Jährige)- mit Voranmeldung bei Edith 

Gramm, Tel. 07156-23896 
Stephanusgemeindehaus 

  

24.04.2016 10:00 – 

14:00 

Teenie-Kochklub (11-13-Jährige)- mit Voranmeldung bei Edith 

Gramm, Tel. 07156-23896 
Stephanusgemeindehaus 

  



Gottesdienste 

Februar 
Oswaldkirche und 

Greuttersaal 
Wolfbuschkirche 

Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum 

Stephanuskirche (und 
Jakobus- Gemeinde-

haus Hausen) 

Fr 05. Februar  10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Löw (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 07. Februar  9:30 Uhr 

Gottesdienst im OSW-

Gemeindehaus  

Pfarrerin Löw  

 

11:00 Uhr 

Gottesdienst im Wolf-

busch-Gemeindehaus 

Pfarrerin Löw 

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst 

Prädikant Brouwer 

 

10:45 Uhr 

Minikirche/  

Kinderbetreuung 

11.00 Uhr 

Gottesdienst in Stephanus 

mit Konfirmandentaufe 

Pfarrerin Römer 

 

Mi 10. Februar  19:00 Uhr: Andacht in der Passionszeit (Oswaldkirche), Pfarrerin Müller-Enßlin        

Fr 12. Februar  10:30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Müller-Enßlin (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 14. Februar  11:00 Uhr  

Gottesdienst im OSW-

Gemeindehaus  

Pfarrer i. R. Wagner 
 

11:00 Uhr 

Gottesdienst im Greutter-

saal 

Prädikantin Dorn  

9:30 Uhr  

Gottesdienst im Wolf-

busch-Gemeindehaus 

Pfarrer i. R. Wagner 

10:45 Uhr 

"Wo die Liebe wohnt" - 

Familiengottesdienst mit 

dem Kindergarten 

Pfarrerin Kik und Team 

anschließend Gemeinde-

mittagessen  

9:30 Uhr 

Gottesdienst in Stephanus 

Prädikant Gutermuth 

 

11:00 Uhr 

Gottesdienst im  

Jakobusgemeindehaus 

Prädikant Gutermuth 

Mi 17. Februar  19:00 Uhr: Andacht in der Passionszeit (Oswaldkirche), Pfarrerin Löw        

Fr 19. Februar  10:30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Löw (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 21.Februar  9:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abend-

mahl im OSW-

Gemeindehaus, Pfarrerin 

Müller-Enßlin 

anschl. Kirchencafé 
 

11:00 Uhr 

Kinderkirche OSW-GH 
 

11:00 Uhr 

Kinderkirche Greuttersaal 

11:00 Uhr  

Gottesdienst im Wolf-

busch-Gemeindehaus 

Pfarrerin Müller-Enßlin 

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst  

mit Abendmahl 

Pfarrerin Kik 

 

10:45 Uhr 

Minikirche/  

Kinderbetreuung 

9:30 Uhr 

Gottesdienst in Stephanus mit 

Abendmahl  

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel  

 

11.00 Uhr 

Jakobus Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

Mi 24. Februar  19:00 Uhr: Andacht in der Passionszeit (Oswaldkirche), Pfarrerin Kik        

Fr 26. Februar  10:30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Häcker (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 28. Februar  11:00 Uhr 

Mehrgenerationengottes-

dienst im OSW-

Gemeindehaus  

Thema: Nachhaltigkeit 

Pfarrer Häcker + Team 

anschl. Essen 

 

9:30 Uhr 

Gottesdienst im Wolf-

busch-Gemeindehaus 

Pfarrer Häcker  

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst  

mit Chor weil:vocal 

Jugendreferent Böckle 

 

19:00 Uhr 

Abendstern - Besinnlicher 

Sonntagsausklang 

9:30 Uhr 

Gottesdienst 

Jugendreferent Böckle 

anschl. Kirchkaffee 

März 
Oswaldkirche und 

Greuttersaal 
Wolfbuschkirche 

Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum 

Stephanuskirche (und 
Jakobus- Gemeinde-

haus Hausen) 

Mi 02. März 19:00 Uhr: Andacht der Passionszeit (Oswaldkirche), Frau Dicke 

Fr 04. März          10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Müller-Enßlin (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 06. März 9:30 Uhr 

Gottesdienst in der Oswald-

kirche  

Pfarrerin Müller-Enßlin 

11:00 Uhr 

Kinderkirche OSW-GH 

11:00 Uhr 

Gottesdienst in der Wolf-

buschkirche  

Pfarrerin Müller-Enßlin 

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst  

mit dem Projektchor  

Pfarrerin Kik 

10:45 Uhr 

Minikirche/ 

Kinderbetreuung 

11:00 Uhr 

Gottesdienst mit Taufmöglich-

keit (Kinderbetreuung) 

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

 



Gottesdienste 

März 
Oswaldkirche und 

Greuttersaal 
Wolfbuschkirche 

Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum 

Stephanuskirche (und 
Jakobus- Gemeinde-

haus Hausen) 

Mi 09. März 19:00 Uhr: Andacht in der Passionszeit (Oswaldkirche), Jugendreferent R. Böckle       

Fr 11. März 10:30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Häcker (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 13. März 11:00 Uhr 

Gottesdienst in der Oswald-

kirche mit Kantorei 

Pfarrerin Löw 

11:00 Uhr 

Kinderkirche OSW-GH 

11:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

im Greuttersaal 

Pfarrer Häcker 

9:30 Uhr 

Gottesdienst in der Wolf-

buschkirche  mit Kantorei 

Pfarrerin Löw 

10:45 Uhr 

Gottesdienst 

Pfarrerin Kik 

anschließend Gemeinde-

mittagessen 

9:30 Uhr 

Gottesdienst in der 

Predigtreihe Fremd war ich 

Thema: "Mit und ohne...! 

Hausgenossen Gottes" 

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel  

11:00 Uhr  

Gottesdienst im Jakobusge-

meindehaus in der Predigtrei-

he Fremd war ich.  

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

Mi 16. März  19:00 Uhr: Andacht in der Passionszeit (Oswaldkirche), Pfarrer Häcker mit Posaunenchor  

Fr 18. März  10:30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Löw (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

So 20. März  9:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

im OSW-Gemeindehaus, 

Pfarrerin Löw 

anschl. Kirchencafé 
 

11:00 Uhr 

Kinderkirche OSW-GH 
 

11:00 Uhr 

Kinderkirche Greuttersaal 

11:00 Uhr 

Gottesdienst in der Wolf-

buschkirche mit Konfir-

manden-Abendmahl  

Pfarrerin Müller-Enßlin 

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst  

Diakon Weckauff 

 

10:45 Uhr 

Minikirche /  

Kinderbetreuung 

9:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl in 

Stephanus, Prädikant Guter-

muth, anschl. Kirchenkaffee 

11:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

im Jakobusgemeindehaus 

Prädikant: Gutermuth 

Do 24. März                  
Gründonnerstag 

19:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Oswaldkirche  

Pfarrer Häcker 

Einladung in die  

Oswaldkirche  

19:30 Uhr 

Abendmahlsfeier mit Ele-

menten des Passahmahls 

Pfarrerin Kik und Team 

18:00 Uhr  

Gottesdienst mit Abendmahl 

Prädikant Gutermuth 

Fr 25. März     
Karfreitag    

10:30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Müller-Enßlin (Altenwohnanlage am Lindenbachsee) 

11:00 Uhr 

Gottesdienst in der Oswald-

kirche  

Pfarrer Häcker 

 

9:30 Uhr 

Gottesdienst in der  Wolf-

buschkirche 

Pfarrer Häcker 

10:45 Uhr 

Gottesdienst 

Pfarrer Grötzinger 

 

9.30 Uhr  

Gottesdienst mit Brotfeier,  

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel   

11:00 Uhr  

Gottesdienst mit Brotfeier im  

Jakobusgemeindehaus 

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

Sa 26. März 
Ostersamstag 

 22:00 Uhr 

Osternachtfeier 

Pfarrerin Müller-Enßlin 

und Team 

  

So 27. März               
Ostersonntag  

8:00 Uhr: Auferstehungsgottesdienst (Alter Friedhof) Prädikantin Häcker  und Pfarrer Häcker mit Posaunenchor   

9:00 Uhr: Auferstehungsgottesdienst (Neuer Friedhof) Prädikantin Häcker und Pfarrer Häcker 

11:00 Uhr 

Gottesdienst in der Oswald-

kirche  

Pfarrerin Löw  
 

11:00 Uhr 

Kinderkirche OSW-GH  

9:30 Uhr 

Gottesdienst in der Wolf-

buschkirche  

Pfarrerin Löw 

 

6:00 Uhr 

Ostermorgenfeier 

Pfarrerin Kik und Team 

 

10:45 Uhr 

Gottesdienst mit Chor 

weil:vocal 

Pfarrerin Kik  

6:00 Uhr 

Ostermorgenfeier 

Pfarrerin Dr. Bürkert-Engel 

anschließend Osterfrühstück  

9.30 Uhr 

Gottesdienst  

Prädikantin Dicke und IKS 

Mo 28. März                
Ostermontag    

  10:45 Uhr 

Osterlieder zum Aufwachen 

und Mitsingen mit der Bon-

hoeffer-Band 

Pfarrerin Kik und Team 

 



Adressen in der Gesamtkirchengemeinde Weilimdorf 

Stelle Name Telefon Adresse e-Mail     
 

Evangelische Gesamtkirchengemeinde www.weilimdorf-evangelisch.de 
Geschäftsführung Pfr. Hartmut Häcker 887 30 95 Ludmannstr. 20 Pfarramt.Weilimdorf.Oswald-1@elkw.de 
2. Vorsitzende GKGR Carmen Hanle 887 54 89 Solitudestr. 262 carmenhanle@web.de 
Diakoniestation Evang. Kirchenkreis Stuttgart  Giebelstr. 32 s.garnat@ds-stuttgart.de 
 Pflege, Hauswirtschaft Sindy Garnat (PDL) 86 31 82 Kontaktzeit: Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr 
Diakonische Bezirksstelle Zuffenhausen:   dbs-diakonie-zuffenhausen@t-online.de 
  Dieter Edelmaier 87 20 06 Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Gesellschaft für Mobile Jugendarbeit 889 12 57 Deidesheimer Str. 94          weilimdorf@mja-stuttgart.de 
Kirchenpfleger Werner Martin 120 40 87 13 Ludmannstr. 10 martin@kirchenpflege-weilimdorf.de 
 Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 09:00-12:00 Uhr, Di 14:00-16:00 Uhr, Do 14:00-17:00 Uhr, Mittwoch geschlossen 
Buchhaltung Helga Hartmann               120 40 87 11        Ludmannstr. 10                hartmann@kirchenpflege-weilimdorf.de 
Kiga-Abrechnungen, Kirchenregisteramt:         
  Maria Hilb                        120 40 87 12        Ludmannstr. 10                  hilb@kirchenpflege-weilimdorf.de 
Allg. Verwaltung, Liegenschaften:             
  Andrea Stemmer 120 40 87 10 Ludmannstr. 10 stemmer@kirchenpflege-weilimdorf.de 
Jugendreferent René Böckle 887 27 73 Ludmannstr. 10 rene.boeckle@ejus-online.de 
Jugendreferentin Rebecca Gayde 838 23 36 Ludmannstr. 10 rebecca.gayde@ejus-online.de 
Waldheim Lindental  889 14 99 Diepachwiesen 4 
Waldheimvermietung Viktoria Kupa  0175-2275684  info@waldheim-lindental.de 
 

Evangelische Stephanusgemeinde (STE)  www.stephanuskirche-weilimdorf.de 
Pfarramt Bezirk Süd (GF) Pfr. Christian Löw 860 12 69 Giebelstr. 28 christian.loew@elkw.de 
Pfarramt Bezirk Nord Pfrin. Dr. B.Bürkert-Engel 86 13 10 Giebelstr. 26 buerkertengel@gmx.de 
1. Vorsitzender KGR Pfr. Christian Löw            860 12 69  christian.loew@elkw.de 
2. Vorsitzende KGR Jutta Dünkel-Mutschler    86 53 76  Duenkel.Stuttgart@t-online.de 
Gemeindebüro Susanne Lischka 86 53 78 Giebelstr. 28         gemeindebuero@stephanuskirche-weilimdorf.de 
 Öffnungszeiten:  Di—Do 09:00-11:30 Uhr    
Hausmeister/Mesner Johann Scheiber 0171-158 00 28 
Hausen Mesnerin   
Hausen Hausmeisterin   
Kindergarten Carolin Weller 862 02 30 Giebelstr. 24              kindergarten@stephanuskirche-weilimdorf.de 
Chorleiter Tobias Weierberger 0176-641 511 28  tobias.weierberger@gmx.de 
 

Evangelische Oswald-Wolfbusch-Kirchengemeinde (OWO)   www.oswald-wolfbusch-kirchengemeinde.de 

Pfarramt 1 Pfr. Hartmut Häcker 887 30 95 Ludmannstr. 20 Pfarramt.Weilimdorf.Oswald-1@elkw.de 
Pfarramt 2 (GF) Pfrin. Guntrun Müller-Enßlin 86 37 34 Hermelinweg 1 Pfarramt.Weilimdorf.Wolfbuschkirche@ 
     elkw.de 
Pfarramt 3 Pfrin. Sabine Löw 887 45 46 Ludmannstr. 10 sabine.loew@elkw.de 
2. Vorsitzende KGR  Ute Struckmann               862 06 10              Im Fuchsbau 12                  utestruckmann@web.de 
Gemeindebüro Ines Eltzsch 887 62 76 Ludmannstr. 10 Gemeindebuero.Weilimdorf.Oswald 
     @elkw.de 
      Öffnungszeiten:  Di 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr, Do 09:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr  
Sekretariat Ines Eltzsch 86 37 34 Hermelinweg 1 Pfarramt.Weilimdorf.Wolfbuschkirche@ 
 Öffnungszeiten:  Mo + Mi 09:00-12:00 Uhr (außer Ferien)  elkw.de 
Hausmeister/Mesner Jürgen Strache 0176- 672 350 10  für alle Gebäude in Oswald  
Hausmeisterin/Mesnerin Silvia Schröder 0163/ 66 18 463  schroeder.silvia62@googlemail.com 
     für alle Gebäude in Wolfbusch 
Kindergarten Beate Häßner-Baumann 887 50 88 Widdumhofstr. 17  
                                                                                                                                  kindergarten@oswald-wolfbusch–kirchengemeinde.de 
Kindergarten Brigitte Wenk 86 53 56 Im Wolfbusch 2 evang-wolfbuschkiga@online.de  
Kinderchor/Kantorei Konstanze Miehlich-Fuhr 234 89 16  konstanzemiehlich-fuhr@t-online.de 
Kinderchor Edith Hartmann 806 578 14  info@trisonore.de 
Gemeindehaus  86 39 46 Gemsenweg 7 
 

Evangelische Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde (DB) www.db-weilimdorf.de 

Pfarramt Pfrin. Dorothea Kik 887 38 76  Wormser Str. 23 B,  dorothea.kik@elkw.de 
2. Vorsitzende KGR Helga Grieb 889 44 25 Ungsteiner Str. 14 helga.grieb@z.zgs.de 
Gemeindebüro Inge Krieg 887 38 76 Wormser Str. 23 B sek@db-weilimdorf.de 
Öffnungszeiten:               Di + Mi 09:00 - 11:30 Uhr 
                                         Do 16:00 - 18:00 Uhr 
Gemeindezentrum  889 23 16 Wormser Str. 23 
Hausmeisterin/Mesnerin Katharina Burgstaller 889 23 16 
Kindergarten Andrea Höflich 889 41 24             Wormser Str. 25 kindergarten@db-weilimdorf.de 
Chorleiterin Irena Rafailoviene 761 609 02  i.rafailoviene@gmail.com 

Die Konten der Evang. Gemeinden in Weilimdorf werden zentral bei der Evang. Kirchenpflege geführt 
Stuttgarter Volksbank IBAN: DE16 6009 0100 0175 8540 09, BIC: VOBADESS (Stuttgart)  
Evangelische Bank IBAN: DE95 5206 0410 0000 4024 94, BIC: GENODEF1EK1 (Kassel, Hess) 
BW-Bank IBAN: DE29 6005 0101 0002 4658 56, BIC: SOLADEST600 (Stuttgart)  
Spenden sind herzlich willkommen! Bitte geben Sie die Gemeinde und den Verwendungszweck an. Vielen Dank! 



Gruppen und Kreise  
der Evangelischen Kirchengemeinden Weilimdorf 

Gruppen in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Wormser Str. 23 www.db-weilimdorf.de 
Aquarelltreff Mi 09:00-11:00 Uhr  Ursula Poeller  83 11 81 
Besuchsdienst                                    zweimonatlich montags 16:30 Uhr  Pfarrerin Kik                   887 38 76                                                         
Bibelgespräch OSW / DB  bis Di 23.02.16, 17:00 Uhr, DB-GZ    Pfarrerin Kik  887 38 76 
  ab 01.03.16, 18:00 Uhr, OSW-Gh           Pfarrer Häcker                887 30 95 
Chor weil:vocal  Di 20:00 Uhr  Irena Rafailoviene 761 609 02        
Flötenkreis Mo 18:30-19:30 Uhr  Brigitte Kübler               07156-9592 00 
Frauenkreis OSW / DB 2.+4. Mo im Monat,19:30,OSW-GH  Doris Haubensak       889 35 39 
Gottesdienst für Kleine Leute            Sa 19.03., 16:00 Uhr      Friederike Haase         41 04 864 
Handarbeitskreis Di 14:30 Uhr     Heidi Bürk       887 48 19 
Kinderkochgruppe                             monatl. fr, 16:30-18:30; 26.02., 18.03.   Lena Stiehle                    0157-731110773 
Kirchengemeinderat (öftl. Sitzung)    Do 19:30 Uhr, 25.02., 17.03.              Pfarramt       887 38 76 
Konfiunterricht                                  Mi 16:00 -17:30 Uhr     Pfarrerin Kik                   887 38 76 
Kreativ-Treff Di 09:30-12:00 Uhr,      Monika Jurtschenko       88 65 12 
Männerkochclub 1. Mi im Monat     Wolfgang Gruel       88 65 46 
Mutter-Kind-Gruppe Haus d. Familie Di, Mi 09:30-11:00 Uhr     Sofia Kieß       85 77 10 
Mutter-Kind-Gruppe Haus d. Familie Fr 09:00-12:00 Uhr     Susanne Klein-Friedrich  85 74 87 
Mutter-Kind-Gruppen (freie) Di - Fr      Pfarramt       887 38 76 
Ökumenischer Seniorentreff 3. Mi im Monat 14:30 Uhr     Gretel Bohnenberger       889 37 10 
      Margit Metzler       88956 65 
Seniorengymnastik                            Do 09:30-10:30 +10:30-11:30 Uhr     Sabine Heinitz       640 65 82 
Tanz mit - bleib fit                             4. Do im Monat, 17:30-19:00 Uhr           Frau Denzel                    88 92 891  
Sprachkurs Deutsch für Frauen         Mo und Fr 09:00-11:30 Uhr    Adelheid Kummerow      862 04 66 
Tanzkreis Fr 20:30 Uhr, 14-tägig    Andrea Höflich        86 43 82 
Treff 55 Plus 2. Di im Monat 18:30 Uhr, DB-GZ    Doris & Raimund Bienk  856 08 86 

 
 
Gruppen in der Stephanusgemeinde 
Stephanus-Gemeindehaus, Giebelstr. 30                  www.stephanuskirche-weilimdorf.de/gruppen-und-kreise 
Jakobusgemeindehaus Hausen, Heckwiesenweg 19 
Basteldrachen  Di 20:00 Uhr, Jakobusgemeindehaus Beate Brill 889 25 09 
Basteltreff „Himmlische Schwestern“ Mi 18:00 Uhr H. Günthner/ M. Eich 861827 / 9867922 
Besuchsdienst  alle zwei Monate auf Anfrage Gemeindebüro 86 53 78 
Chor KlangArt Mi 19:30 Uhr Gemeindebüro 86 53 78 
Instrumentalkreis (14 - täglich)  Mo 17:45 – 19:15 Uhr Claudia Dicke 86 07 11 
Kirchengemeinderat Do 19:30 Uhr, 18.2./17.3. Gemeindebüro 86 53 78 
Krabbelgruppe  Di 09:45 -11:15 Uhr Jugendräume Antje Falschebner 220 36 60 
Männerkochclub auf Anfrage Gemeindebüro 86 53 78 
Ökum. Trauergruppe 2. Mi 16:00 Uhr (Stephanus-Salvator) Bruder Michael Baksa 86 53 78 
Posaunenchor kleine Gruppe Mo 19:30 Uhr Stephanuskirche Johannes Stähler 887 48 57 
Saxophongruppe auf Anfrage  Richard Detlef Jensen 8382252 
Schüler-Mittagstisch Mo, Di, Mi, Do, 12:00-14:00 Uhr John Luten 86 53 78 
Spieletreff Do, 19:00 Uhr monatlich Anneliese Scheiber 8601312 
Spielgruppe für Kinder ab 3 Jahren Mo 16:30 Uhr Jakobus-GH Jeanna Deister 50 43 88 02 
Tai-Chi Mo 18:00 Uhr Saal Stephanus Jutta Dünkel-Mutschler 86 53 76 
Umweltteam                                       N.N.                                                        Stefan Frank                   07156 3071697 
Künstlertreff           Mo. 15.2./4.4. 19:30-21:00          Stefan Frank                   07156 3071697 
Kirchenkaffee/Jakobusgh.         Di. 2.2./1.3.—15:00 Uhr          Birgitt Guthermut           7656868 
Oldies Singen/Jakobusgh.          Fr. 12.2./13.3.—15:00 Uhr          Gemeindebüro                865378 
Int. Begegnungskaffee/Jakobsgh.       Di. 16.2./15.3.—15:00 Uhr          Gemeindebüro       865378 
ÖFF/Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge  auf Anfrage            Dr. Bürkert-Engel            61310 
 
 

Kinder- und Jugendarbeit in der Gesamtkirchengemeinde: 
Gottesdienst f. Kl. Leute DB / OSW 11:00 Uhr, DB-GZ Friederike Haase  410 48 64 
Jugendcafé Fr 18:00-21:00 Uhr (Auszeit) Rebecca Gayde  838 23 36 
Jugendtreff (ab 14 Jahre) Mi 18:00-21:00 Uhr (Auszeit) Lukas Horndasch 86 14 48 
Jugendsportgruppe (7-10 Jahre) Mo 17:15 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Rebecca Gayde 838 23 36 
Kindergruppe Waldheim (ab 6 Jahre) Do 16:00-17:30 Uhr, Waldheim Rebecca Gayde 838 23 36 
Kinderkochklub                                  in den Schulferien, Stephanus-GH         Edith Gramm                  07156/ 23896 
Kindersport (4-6 Jahre) Mo 17:15 Uhr, Wolfbusch-Turnhalle Rebecca Gayde 838 23 36 
Trainee (1 x  im Monat) Mi 18:00 Uhr (Auszeit) René Böckle 887 27 73 
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Termine 

Seniorentreff 

Mittwoch, 17. Februar 2016, 14:30 Uhr 

„Gesundheit und Genuss -(k)ein Widerspruch) 

Ernährungsberaterin Frau Pittelkow-Abele 
 

Mittwoch, 16. März 2016, 14:30 Uhr 

Ein vergnüglicher Nachmittag mit Herrn 

Pfarrer Kaiser: „Warum die Schwaben zum 

Lachen in den Keller gehen.“ 
 

55 plus 

Dienstag, 09. Februar 2016, 18:30 Uhr 

Filmabend 
 

Dienstag, 08. März 2016 18:30 Uhr 

Besuch einer Polizistin 
 

Weitere Termine 

Sonntag, 21.  Februar 2016, 17:00 Uhr 

Wortkino „Der Pastor bleibt Pastor“ (s. S. 20) 
 

Sonntag, 28. Februar, 19:00 Uhr 

Abendstern - Besinnlicher Sonntagsausklang 
 

Freitag, 04. März 2016, 19:30 Uhr 

Weltgebetstag mit Liturgie aus Kuba: „Nehmt 

Kinder auf und ihr nehmt mich auf.“ (s. S. 22) 
 

Samstag, 12. März 2016, 12:00 - 15:00 Uhr 

Kleidermarkt im Gemeindezentrum 
 

Samstag 19. März 2016, 16:00 Uhr 

Gottesdienst für kleine Leute 

Karwoche und Osterzeit 

im Bonhoeffer-Gemeindezentrum 

Gründonnerstag, 24. März, 19:30 Uhr 

Abendmahlsfeier mit Elementen des 

Passahmahls 

(Pfarrerin Kik und Team) 

Karfreitag, 25. März, 10:45 Uhr  

Gottesdienst (Pfarrer Grötzinger) 

Ostersonntag, 27. März 6:00 Uhr 

Ostermorgenfeier 

(Pfarrerin Kik und Team);  

anschließend Osterfrühstück - bitte Brot, 

Marmelade, Käse oder etwas anderes mit-

bringen. Vielen Dank! 

10:45 Uhr Ostergottesdienst  

mit Chor weil:vocal  (Pfarrerin Kik) 

Ostermontag, 28. März 10:45 Uhr 

Osterlieder zum Aufwachen und Mitsin-

gen mit der Bonhoeffer-Band 

(Pfarrerin Kik und Team) 

Anmeldung zum  

Konfirmandenunterricht  
 

Das neue Konfijahr beginnt am 06. Juli 2016 

Die Anmeldung findet am  

Montag, 29. Februar 2016 um 20:00 Uhr im 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum 

statt. Eingeladen sind alle Mädchen und Jun-

gen, die zwischen dem 01. Juli 2002 und 30. 

Juni 2003 geboren sind und/oder gerade die 

7. Klasse besuchen.  

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihr Fami-

lienstammbuch bzw. die Taufurkunde Ihres 

Kindes sowie das ausgefüllte Anmeldeformu-

lar mit, das den bereits getauften Jugendli-

chen vom Pfarramt zugesandt wird.  

Auch wer noch nicht getauft ist, darf teilneh-

men. Da wir von diesen Jugendlichen keine 

Adressen haben, bitten wir Sie, bei Interesse 

im Pfarramt anzurufen, damit wir Ihnen 

rechtzeitig die Anmeldeunterlagen zukom-

men lassen können.  

              Inge Krieg und Dorothea Kik 

 Gottesdienst mit                                         

Minikirche / Kinderbetreuung 

An folgenden Sonntagen gibt es parallel zum 

Gottesdienst um 10:45 Uhr für Kinder wieder 

eine Minikirche und Betreuung: 
 

              07. + 14. Februar  2016 

              06. + 20. März 2016 

 

Offline vor Ostern - 

Raum für Stille - Zeit zum Aufatmen 

Drei Mal in der Passionszeit sonntagabends 

eine Stunde Leib und Seele spüren, den Atem 

bewusster wahrnehmen und Kraft für den 

Alltag tanken - dazu sind Sie am  06., 13. und 

20. März jeweils um 19:00 Uhr herzlich ins 

Bonhoeffer-Gemeindezentrum eingeladen.  

Hermann Weckauff und Klaus-Dieter Höflich 

Narri Narro –  

Fasching meets DB 

Am schmotzigen Donnerstag, 04. Februar,  

findet ab 19:19 Uhr im Bonhoeffer-Gemeinde

-zentrum die dritte Faschingsparty statt. Es 

gibt keine Verkleidungspflicht. Herzliche Ein-

ladung zu toller Musik, Cocktails und Schwei-

nehals im Brötchen. Eintritt frei! 

C:/Users/Andrea Stemmer/Documents/Adobe
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Vorschau auf spannenden Vortrag  

Wer von uns hat sich nicht schon zur Span-

nung zwischen dem Wahrheitsanspruch der 

Religionen und der Notwendigkeit von gegen-

seitiger Toleranz Gedanken gemacht? 

Schon jetzt möchten wir Sie auf einen interes-

santen und aktuellen Vortrag hinweisen. Unter 

dem Titel Wahrheit und Toleranz -Kritik am 

Überlegenheitsanspruch der Religionen zur 

Förderung von Dialog und Frieden wird Pfar-

rer Christian Horn am Freitag, 15. April um 

19:30 Uhr im Gemeindezentrum referieren. 

Wer Christian Horn im letzten Jahr bei unse-

rem kleinen Kirchentag gehört und erlebt hat, 

weiß, dass wir es mit einem äußerst fundierten 

und lebendigen Referenten zu tun bekommen 

werden.  

Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung! 

Dorothea Kik 

Dankeschön-Frühstück 

Mitarbeitende aus den regelmäßigen Gruppen 

und verschiedenen Gottesdienst-Teams, aus 

der Konfiarbeit und den Ferienprojekten, aus 

den Musikgruppen und Kochteams, Besuchs- 

und Gemeindedienst, Kirchengemeinderäte, 

Prädikanten  und Erzieherinnen - etwa 130 

Menschen kamen zum Dankeschön-Frühstück 

am 4. Advent – darüber haben wir uns sehr 

gefreut! In gemütlicher Atmosphäre konnten 

sich die Mitarbeitenden und  ihre Angehörigen 

an den schön gedeckten Tischen austauschen 

und dabei die Leckereien vom Frühstücksbüf-

fet genießen.  Ein herzlicher Dank geht an Sa-

rah, Ronja und Sofia, die zusammen mit Frau 

Burgstaller und Frau Krieg alles organisiert 

und vorbereitet haben! 

Mit vielen bekannten und einigen weniger be-

kannten Advents- und Weihnachtsliedern 

konnten wir uns an diesem Morgen auf das 

Christfest einstimmen. 

Für ihr jahrelanges ehrenamtliches Engage-

ment im Besuchs- und Gemeindedienst dank-

ten wir Martha Weiß, Anne Wörner und Doris 

Bienk. Dazu auch Ute Melchinger für ihre lan-

ge Mitarbeit im Team von „Gottesdienst für 

Kleine Leute“. Ihnen wünschen wir fürs Lassen 

oder Anderes-Tun Gottes Segen. 

Dorothea Kik 

Zuhause bleibt die Küche kalt! 

Im Winter-Halbjahr sind Sie wieder an folgen-

den Sonntagen um 12:00 Uhr zum   

Gemeinde-Mittagessen eingeladen 

 

             14. Februar 2016 

             13. März 2016 

Buchauswahl Frühlingslektüre 

Am 09. März 2016 um 19:30 Uhr laden wir 

wieder eifrige Leser ins Gemeindezentrum ein. 

Wenn Sie in letzter Zeit ein gutes Buch gelesen 

haben, kommen Sie und stellen es uns vor. Da-

bei spielt es keine Rolle, ob das Buch lustig ist 

oder spannend, ob es geschichtlich ist oder 

phantastisch - ganz egal. Es wäre nur von Vor-

teil, wenn es als Taschenbuch erhältlich ist. 

Aus allen Vorschlägen wählen wir dann ge-

meinsam eines aus, das uns als Lektüre durch 

den Frühling begleitet und über das wir uns 

dann zu einem vereinbarten Termin austau-

schen können. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 

Lesetipps. 

Der Literaturtreff 
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v.l.n.r.: B. Richter, M. Muster,  

M. Brzozka-Herzog 

B. Kommerell, Z. Acar 

Willkommen den fünf Neuen! 

Wir freuen uns sehr, dass wir für den Ganz-

tagesbetrieb unseres Kindergartens mit Mal-

gorzata Brzozka-Herzog, Marcel Muster und 

Birgit Richter, drei freundliche und engagier-

te MitarbeiterInnen gefunden haben. Herz-

lich Willkommen! 

Unsere momentan 5 kleinen und 30 großen 

Kinder werden nun optimal betreut und ge-

fördert. 

Dazu bekommen sie von Beate Kommerell 

und Züleyha Acar, unseren beiden hauswirt-

schaftlichen Kräften, jeden Tag ein warmes 

Essen, das die Kinder mit großem Appetit 

verspeisen. Auch unsere Küchenengel begrü-

ßen wir herzlich in der Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeinde! 

Dorothea Kik 

Neue Gesichter im Kindergarten 

Unsere neuen MitarbeiterInnen stellen sich  

mit ein paar Zeilen selbst vor. 
 

Mein Name ist Birgit Richter. Seit September 

mache ich eine praxisintegrierte Ausbildung 

(PIA) zur Erzieherin im Kindergarten. Ich lebe 

mit meinen Töchtern seit 19 Jahren in Weilim-

dorf und freue mich, drei Jahre lang jeweils 

zwei Tage in der Woche im Kindergarten zu 

arbeiten.   

Grüß Gott, mein Name ist Marcel Muster. Ich 

bin 30 Jahre alt und wohne in Gerlingen. Seit 

2013 bin ich in der Ausbildung zum Kinder-

pfleger und nun im Anerkennungsjahr bis 

August 2016. Ich freue mich auf die Praxiser-

fahrung und möchte in der Zusammenarbeit 

im Team möglichst viel lernen.  

Ich heiße Malgorzata Brzozka-Herzog, bin 36 

Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kinder. Vor 

einiger Zeit habe ich meine schulische Ausbil-

dung zur Erzieherin abgeschlossen. Nun 

möchte ich nach der Familienpause meine 

staatliche Anerkennung erwerben. Im Rahmen 

der Vereinbarkeit vom Beruf und Familie bin 

ich seit September 2015 im Dietrich-

Bonhoeffer-Kindergarten für zwei Jahre als 

Anerkennungspraktikantin zu 50% tätig. Ich 

freue mich sehr über die Zusammenarbeit mit 

den Kindern, Erzieherinnen, Eltern und Ge-

meindemitarbeiterInnen. 
 

Mein Name ist Beate Kommerell und ich woh-

ne im Wolfbusch. Von Beruf bin ich Hauswirt-

schaftsleiterin und nach fast 10 Jahren Fami-

lienpause bin ich jetzt wieder ins Berufsleben 

eingestiegen. Die Arbeit, vor allem mit den 

Kindern,  in der KiTa der Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeinde macht mir viel Spaß. Meine Aufga-

ben sind die Auswahl und Bestellung von tief-

gefrorenem Mittagessen beim Caterer, Einkauf 

und Zubereitung von frischem Obst und Ge-

müse oder Salat, Erwärmen und Ausgabe des 

Mittagessens, Saubermachen der Küche und 

Waschen der anfallenden Wäsche. 

Hallo, ich bin Züleyha Acar und 1976 in 

Frankfurt geboren. Ich habe zwei Kinder im 

Alter von 8 und 13 Jahren und wohne seit 15 

Jahren in Stuttgart-Weilimdorf. Seit September 

2015 arbeite ich im Kindergarten im Wechsel 

mit Frau Kommerell als Hauswirtschaftshelfe-

rin. 

Alle gehören zu „Weiß“ und 

„Weiß“ gehört zu allen! 

Das Krippenspiel zu Heiligabend wurde von 

Lena Stiehle und Ute Melchinger mit den 17 

Kindern, die mitmachten, selbst entwickelt. 

Es spielte auf einem Planeten, auf dem die 

Bewohner nach Farben getrennt leben. Bei 

ihrer Suche nach einer Herberge werden Ma-

ria und Josef abgelehnt, weil sie sich nicht 

einer bestimmten Farbe zuordnen können. 

Doch dann kommt das Kind zur Welt und 

verändert alles. Denn es trägt die Farbe 

„Weiß“  und „Weiß“ gehört doch zu allen! Mit 

Hilfe des Kindes merken die Planetenbewoh-

ner, dass das Leben viel reicher, bunter und 

schöner ist, wenn man es friedlich teilt. 

Wir danken allen Schauspielern von Klein bis 

Groß und ihren Regisseurinnen Lena Stiehle 

und Ute Melchinger für das schöne Krippen-

spiel, für ihre Zeit, Ideen und alle Proben an 

den Adventssonntagen! 

Dorothea Kik 
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 „Fremd war ich…“  

Die Gottesdienste der Ökumenischen Predigt-

reihe in Weilimdorf 2015/ 2016 für Februar 

und März s. Seite 8. 

Adventsfeier mit Patienten der 

Diakoniestation 

Am 3. Dez. waren Patienten der Diakoniesta-

tion im Oswald-Gemeindehaus zu einer Ad-

ventsfeier eingeladen. Viele der ungefähr 30 

TeilnehmerInnen wurden von Pflegerinnen 

oder dem Pfleger zu Hause abgeholt. Der 

Nachmittag begann mit einer gottesdienstli-

chen Feier mit Pfr. Hartmut Häcker. Pfr. i.R. 

Eberhard Grötzinger begleitete die altbekann-

ten Adventslieder am Klavier. Das köstliche 

Gebäck schmeckte doppelt gut, weil es von 

den Schwestern selbst gebacken war. Advent-

liche Beiträge – auch aus dem Kreis der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer – rundeten den 

Nachmittag ab. Dieser ehrenamtliche Einsatz 

des Pflegepersonals der Diakoniestation hat 

sich gelohnt und verdient große Anerken-

nung.                                           Hartmut Häcker 

Flüchtlinge im Waldheim  

Lindental 

Stand der Dinge bei Redaktionsschluss: 

Das Waldheim ist bis Juli 2016 an die Stadt 

Stuttgart vermietet. Erwartet werden 54 

Flüchtlinge. Die Betreuung findet durch die 

eva (Evang. Gesellschaft Stuttgart) statt. Das 

Ferienwaldheim in den Sommerferien 2016 

wird in bewährter Weise durchgeführt. Vor 

den Sommerferien gibt es keine Waldheim-

wirtschaft. Das heißt auch, dass weder ein 

Eröffnungsgottesdienst im April, noch die 

beiden Gottesdienste an Himmelfahrt und an 

Pfingstmontag stattfinden. Am Himmelfahrts-

fest und an Pfingstmontag ist jeweils ein ge-

meinsamer Gottesdienst in einer der Weilim-

dorfer Kirchen geplant. 

Treff im Steph — März 
(Februar s.S. 7) 

Die Kreisdiakoniestelle Stuttgart 
in Zuffenhausen 

Dieter Edelmaier wird uns über seine span-

nende Arbeit in der Kreisdiakoniestelle Stutt-

gart berichten. Er ist seit zwanzig Jahren 

kirchlicher Sozialarbeiter. Zusammen mit sei-

nen Kolleginnen ist er im Sozialen Beratungs-

dienst Zuffenhausen für unseren Dekanatsbe-

zirk und damit auch für den gesamten Stadt-

teil Weilimdorf zuständig. Zur Kreisdiakonie-

stelle kommen ganz unterschiedliche Men-

schen mit ihren Sorgen und Nöten. Fragen 

zur Alltagsbewältigung, drängende Woh-

nungsprobleme, drohender Arbeitsplatzver-

lust und Langzeitarbeitslosigkeit, Armut und 

mangelnde Existenzsicherung, Erschöpfung, 

familiäre Verantwortung und vieles mehr sind 

Themen in der Beratungsstelle. 

Do., 10.3.2016, 15:00 Uhr, Gemeindehaus 

Giebelstraße 30, DB-Zimmer 

Der Eintritt ist frei, für Getränke und Gebäck 

ist gesorgt.                                       Edith Gramm 

Spende für Medizinlabor  

in Osttimor 
Kurz vor Weihnachten hat der Oberkirchenrat 

19.000€ Zuschuss für ein Medizinlabor in 

Osttimor genehmigt. Beantragt wurde dieser 

Zuschuss von der Gesamtkirchengemeinde, 

die zu diesem Projekt noch 3.000€ aus den 

Geldern des Förderkreises der evang. Diako-

nie Weilimdorf – ehemals Krankenpflegever-

ein – beisteuert. Dahinter verbirgt sich eine 

Anfrage des „Barmherzigen Krokodils“, eines 

Vereins, der sich vor allem um die medizini-

sche Grundversorgung der ländlichen Bevöl-

kerung bemüht. So wurden bereits eine Ta-

gesklinik, eine Mobile Klinik zum Einsatz in 

den abgelegenen Ortschaften und Programme 

zur Gesundheitserziehung eingerichtet. 2015 

wurde ein Geburtshaus eröffnet, an das nun 

ein medizinisches Labor angegliedert werden 

soll, um eine bessere Betreuung der Patienten 

zu gewährleisten. 

Der Frauenkreis der Dietrich-

Bonhoeffer- und der Oswald-

Wolfbuschgemeinde hat über Eli-

sabeth Lempp schon seit etlichen 

Jahren Kontakt zu diesem Verein, 

dem er regelmäßig Spenden zu-

kommen lässt.  

Barbara Vogt und Hartmut Häcker 



Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinden Weilimdorf 
Informationen der Gesamtgemeinde 
Seite 20 

Gottesdienst für Kleine Leute 

Liebe Kinder, auch dieses Jahr wollen wir 

euch zu mehreren gemeinsamen Gottes-

diensten einladen. Gemeinsam wollen wir 

Geschichten aus der Bibel hören, Singen 

und erleben wie Gott uns auf unserem Le-

bensweg begleitet und was er uns auf unse-

ren Lebensweg mitgibt. Alle Kinder zwi-

schen 0 und 6 Jahren mit ihren Eltern, 

Großeltern und Freunden laden wir ganz 

herzlich zu diesen Gottesdiensten ein: 

19. März, 16 Uhr, DB-Gemeindezentrum 

4. Juni, 16, Uhr, Wolfbuschkirche 

15. Oktober, 16 Uhr, DB-Gemeindezentrum. 

Euer Gottesdienst-Team 

(Ansprechpartner, Friederike Haase 0711 – 

410 48 64) 

Kinderkleidermarkt 

Der “Kinderkleidermarkt im Lindental” findet am 

Samstag den 12. März 2016 von 12 - 15 Uhr im DIET-

RICH BONHOEFFER GEMEINDEZENTRUM, Wormser 

Str. 23B statt. Die Räumlichkeiten des Waldheimes ste-

hen uns leider nicht zur Verfügung. 

Die Annahme der gut erhaltenen, etikettierten Früh-

jahrs- und Sommerware in gekennzeichneten Klappbo-

xen oder Wäschekörben ist am Freitag den 11. März 

2016 von 15 – 17:30 Uhr. 

Kleidungsstücke: 40 Teile 

Schuhe: 3 Paar 

Spielwaren: 30 Teile 

Die Abrechnung erfolgt am Samstag den 12. März 2016 von 18:00 - 

18:30 Uhr im DIETRICH BONHOEFFER GEMEINDEZENTRUM. 

Neue farbige Etiketten (Bogen für 25 Cent) und neue Stammnummern 

gibt es am Montag den 07. März 2016 von 9 - 11:00 Uhr und von 16 – 

18.00 Uhr im Gemeindehaus, Ludmannstraße 10, Weilimdorf. 

Bitte beachten Sie folgende Neuerungen: 

Abgabe ausschließlich in Klappboxen und Wäschkörben 

Kinderwägen / Buggys können NICHT in den Verkaufsraum mitgenom-

men werden. Große Handtaschen und Rucksäcke können NICHT in den 

Verkaufsraum mitgenommen werden, ggf werden sie zugeklebt. 

Nur noch Annahme von qualitativ einwandfreien Artikeln 

Info´s erhalten Sie unter www.waldheim-lindental.de 

Passionsandachten 
 

In der Passionszeit wird wieder herzlich ein-

geladen zu Passionsandachten, welche in 

diesem Jahr im Oswaldkirche jeweils mitt-

wochabends um 19 Uhr stattfinden. Es be-

ginnt mit dem Aschermittwoch, 10. Februar 

und endet am Mittwochabend, 16. März. 

Die Andachten stehen unter den Themen, 

welche von der Aktion „7 Wochen ohne“ vor-

geschlagen sind: 7 Wochen ohne Enge.  Je-

der Abend hat ein eigenes Motto, dem eine 

bestimmte Bibelstelle zugewiesen ist. 

Hartmut Häcker 

Singen (nicht nur!) 

für Eltern! 

da uns das Singen immer 

wieder gut tut und auch 

viel Freude macht, möch-

ten wir mit dem Projekt-

chor am 6. März im Gottes-

dienst der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 

singen. An folgenden beiden Tagen wollen 

wir für den Gottesdienst proben und freuen 

uns über spontane Unterstützung (Probe 

jeweils im DB-Gemeinde-zentrum): 

Sonntag, 21. Februar um 15 Uhr (mit Kaffee 

und Kuchen und ggf. Kindern) 

Donnerstag, 3. März um 20 Uhr 

Sonntag, 6. März um 10:45 Uhr im Gottes-

dienst 

Herzliche Grüße, Friederike und Björn Haase  

(0711-4104864) 

WortKino:  
Der Pastor bleibt Pastor 

 

Auf eindrückliche und anschauliche Weise 

wird das Leben und Wirken Dietrich Bonhoef-

fers in dem Stück Der Pastor bleibt Pastor 

bis zur Hinrichtung von der Schauspielerin 

Gesine Keller „zur Sprache gebracht“. Am 21. 

Februar 2016 um 17:00 Uhr ist das Stuttgar-

ter WortKino im Dietrich-Bonhoeffer-

Gemeindezentrum zu Gast. Karten zum ver-

günstigten Preis von 7,00 € bzw. 5,00 € 

(Schüler und Studenten) können Sie zu den 

Öffnungszeiten im Pfarramt bei Frau Krieg 

oder an der Abendkasse erwerben. 

Herzliche Einladung! 

Dorothea Kik 
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und Geschehenlassen. Sie sind herzlich dazu 

eingeladen, den Segen für sich zu erfahren. 

Im RELIGIONSUNTERRICHT FÜR ERWACHSENE – DER 

SEGEN BLEIBT wollen wir miteinander entde-

cken, wie biblische Texte für unsere Lebens-

stufen Bedeutung gewinnen können. Der 

Bibel als Erwachsener neu zu begegnen, lohnt sich. Weil ja nicht nur die 

Fragen unserer Kinder und Enkel, sondern vor allem unsere eigenen 

Erfahrungen und Erlebnisse uns zu einem neuen Suchen führen: Wel-

che Bedeutung haben Texte der Bibel für mich heute? Wie kann der 

Glaube für mich eine Hilfe sein? Kursleitung: Brigitte Häcker 

Veranstaltungstermine und -orte: 

Jeweils dienstags von 19:30 bis 21:30 Uhr 

16. und 23. Februar im Gemeindehaus St. Theresia, Pirmasenser Str. 8 

1. März und 8. März im Oswaldgemeindehaus, Ludmannstr. 10 

Anmeldungen mit Name, Adresse, Telefon, ggf. e-Mail an: 

Kath. Pfarrbüro St. Theresia, Pirmasenser Str. 8, 70499 Stuttgart 

Tel. 0711/887 21 33, pfarramt@sttheresia.de oder 

Gemeindebüro Ev. Oswald-Wolfbuschgemeinde, Ludmannstr. 10 

70499 Stuttgart, Tel. 0711/887 62 76,  

Gemeindebuero.Weilimdorf.Oswald@elkw.de  

Es fallen keine Kosten an.          Dieter Hausl & Brigitte Häcker 

Schokolade fair und lecker –  
Genuss ohne Reue 

 

Das ging ans Herz: Kinder schleppen frisch 

gepflückte Kakaoschoten in großen, gefüll-

ten Körben auf dem Kopf. Viel lieber gingen 

sie in die Schule. Aber dafür reicht das Geld 

nicht. Daniel arbeitet auffallend hart. Er ist 

Sklave. Er wurde gekauft – seither hat er sei-

ne Eltern nie mehr gesehen. 

Als die Frauen von der Weilimdorfer 

„Aktionsgruppe Fair Handeln“ im vollen Saal 

des Oswaldgemeindehauses darüber erzäh-

len, wie Schokolade entsteht, wird dieses 

Video gezeigt, das den Appetit auf Schokola-

de gewiss nicht steigert. Es ist ein langer 

Weg, bis aus Kakaofrüchten eine wohlschme-

ckende Schokolade wird. Susanne Pramber-

ger zeigt dies leicht nachvollziehbar auf.  

Ein zweites Video zeigt, dass es auch anders 

geht. In der 

Dominikani-

schen Repub-

lik  unter-

stützt GEPA 

Projekte, in 

denen die 

Kakaobauern 

einen fairen 

Preis für ihre 

Ware bekom-

men. Da müs-

sen keine Kinder schuften.  

Und das Ergebnis kann man gleich auspro-

bieren: Frau Borchert vom Weilimdorfer 

Weltladen hat faire Schokolade mitgebracht. 

              Hartmut Häcker 

Stufen des Lebens  
 

Glaubenskurs: "Der Segen bleibt" -  
Religionsunterricht für Erwachsene 

Viel Glück und viel Segen.... Wem wurde die-

ses Lied nicht schon gesungen? Sind es nur 

gute Wünsche oder leere Worte? Wer 

wünscht sich das nicht: Glück und Segen auf 

all meinen Wegen.... 

Aber: Wie kommt dieser Segen auf meinen 

Lebensweg, wo ich keine Segensspur erken-

nen kann? Lassen 

Sie sich mitnehmen 

auf den Lebensweg 

von Jakob: Ein Le-

bensweg im Ringen 

zwischen Kämpfen 

 

 

Ökumenische Exerzitien-im-Alltag  
Falls Sie an diesen teilnehmen wollen, aber bis-

her noch keine Erfahrung mit Exerzitien haben, 

bitten wir vor einer Anmeldung um telefonische 

Rücksprache mit Pfrin Bürkert-Engel, Tel. 0711 – 

861310, BuerkertEngel@gmx.de 

Termine — 6 Gruppenabende:  

19:15 – 20:45 Uhr: Mo 15.02. / 22.02. / 29.02. / 07.03. / 14.03./ 21.03. 

 

INTEGRATIONS- 
HELFER/IN GESUCHT 

 

Für ein kleines Mädchen mit Down-

syndrom sucht der Evang. Kinder-

garten eine aufgeschlossene und 

liebevolle Praktikantin – FSJ (m/w) 

ab September 2016.  

Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf (s.o.). 

Sammelaktion Babynahrung 

Die Feuerbacher Tafel bedankt sich herzlich für die Teilnahme an der 

Sammelaktion  „Babynahrung“ in der Weihnachtszeit 2015. Im Greut-

tersaal wurden dafür Lebensmittelspenden gesammelt. Die Gemeinde-

leitung schließt sich diesem Dank ganz herzlich an.            Hartmut Häcker 

St. Daniels-Chor Moskau in der Oswaldkirche 

Die gut besetzte Oswaldkirche am 4.1. war ein Beweis dafür, dass russi-

sche Chormusik ihren besonderen Reiz hat. Russisch orthodoxer Ge-

sang ohne Instrumentalbegleitung, volksmusikalische Sologesänge 

schwungvoll am Klavier begleitet, das entspricht russischer Tradition. 

Vladislav Belikov ist nicht nur ein hervorragender Chorleiter, sondern 

auch ein begnadeter Pianist.       Hartmut Häcker 

mailto:pfarramt@sttheresia.de
mailto:Gemeindebuero.Weilimdorf.Oswald@elkw.de
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Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf. Zum Weltgebetstag aus 

Kuba - 04. März 2016 

Ferienwaldheim 2016 

Die beiden Freizeiten fin-

den in diesem Jahr an fol-

genden Terminen statt: 

1.Freizeit: 08.08.-20.08.16 

2.Freizeit: 22.08.-03.09.16 

 

Die Anmeldung findet in der Zeit vom 07. bis 

11. März 2016 statt und kann auf der Kirchen-

pflege oder online ab 07. März 2016 vorge-

nommen werden. Die Online-Anmeldung läuft 

über die Internetadresse:  

www.fwh-lindental.de 

Die Kirchenpflege hat dazu  

folgende Öffnungszeiten: 

Mo bis Fr 09:00 -12:00 Uhr 

und  

Mo bis Do 14:00 -17:00 Uhr 

Tel. Rückfragen unter 0711/120 40 87 10  

oder bei Rebecca Gayde 0160 93 12 98 27 

WIR FREUEN UNS AUF EUCH, Eure OTS 

Informiert  beten – betend handeln für ein 

Leben in Gerechtigkeit und Frieden 

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland 

des Weltgebetstags. Die größte und bevölke-

rungsreichste Karibikinsel steht im Mittel-

punkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, 

Gemeinden rund um den Erdball Weltgebets-

tag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür ha-

ben über 20 kubanische Frauen unterschiedli-

cher christlicher Konfessionen ausgewählt. 

Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr 

nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen 

und Hoffnungen angesichts der politischen 

und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem 

Land. 

Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen 

jemals erblickten“, schwärmte Christopher 

Kolumbus, als er 1492 im heutigen Kuba an 

Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten 

Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohr-

plantagen ist die Insel ein Natur- und Ur-

laubsparadies. Seine 500-jährige Zuwande-

rungsgeschichte hat eine kulturell und religiös 

vielfältige Bevölkerung entstehen lassen. Der 

Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und 

Kubaner ist röm.-katholisch. Eine wichtige Rol-

le im spirituellen Leben vieler Menschen spielt 

die afrokubanische Santería. Der sozialistische 

Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-

kubanischen Annäherung Ende 2014 ein Land 

im Umbruch – mit seit Jahren wachsender Ar-

mut und Ungleichheit. 

Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 fei-

ern die kubanischen Frauen mit uns ihren 

Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext 

ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) Kinder zu sich 

kommen und segnet sie. Ein gutes Zusammen-

leben aller Generationen begreifen die kubani-

schen Frauen als Herausforderung –  hochak-

tuell in Kuba, dem viele junge Menschen auf 

der Suche nach neuen beruflichen und persön-

lichen Perspektiven den Rücken kehren. 

Herzlich laden wir ein zu unseren Veranstal-

tungen zum Weltgebetstag am Freitag 4. 

März  2016 in Weilimdorf um 19:30 Uhr Got-

tesdienst im DB-Gemeindezentrum. 

Frauen aus St. Theresia, der Oswald-Wolfbusch

- und der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemein-

de laden ein zum Gottesdienst, zum Feiern 

und Singen, zu Gesprächen, zum Teetrinken, 

zum Essen…  

Um 19:00 Uhr Gottesdienst in der Stephanus-

kirche mit anschließendem Beisammensein. 

Helga Grieb 

Jazz bei Stephanus 

Am Fr., 18.3.2016, 19:30 Uhr wird die Reihe 

„Jazz bei Stephanus“ „unter der Kirche“ in der 

Giebelstr. 30 fortgesetzt. Das Sextett „Night-

line Blue“ präsentiert die Sängerin Lynette 

Funk mit gefühlvollen Balladen. Jerzy Cielecki 

an der Trompete und Hendrik Büsche am Saxo-

phon zelebrieren feurigen Bop und introver-

tiert vorgetragenen Jazz. Alles wird getragen 

vom einfühlsamen Spiel von Hans-Peter Ertle 

am Klavier, Wolfgang Heinzelmann am Bass 

und Michael Döller am Schlagzeug. 

Ab 20.15 Uhr wird es einen Auftritt unserer AG 

„Solitude Saxophon Ensemble“ geben. Ein 

Dankeschön an alle HelferInnen, insbesondere 

auch an den „Basteltreff“ von Stephanus. Es 

gibt eine kleine Bewirtung. Sie sind herzlich 

eingeladen! Der Eintritt ist frei. Über Spenden 

freuen wir uns.             Richard Detlef Jensen 
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Wintererlebnistage 2016 

Ein Rückblick 

Schüchtern blicken die ersten der insgesamt 

22 teilnehmenden Kinder am Montag, den 

4.1.2016 in den großen Saal des Wolfbusch-

gemeindehauses. Der erste Tag der bevorste-

henden ersten Wintererlebnistage beginnt. 

Wir singen gemeinsam das erste Lied: 

„Danke für diesen guten Morgen“. Und ja, es 

wird ein guter Morgen, genauso wie die 

nächsten vier Morgen auch! Nach dem Singen 

folgt das gemeinsame Frühstück, das mor-

gendliche Theaterstück, das an jedem der 

fünf Tage einen weiteren Teil der Geschichte 

von „Urmel aus dem Eis“ erzählt, die Projek-

te Musik oder Fotostory, welche ihre        

Ergebnisse im Abschlussgottesdienst präsen-

tierten, das Mittagessen, die Neigungsgrup-

pen zum Pause machen, Spielen oder Stri-

cken, das Gesamtgruppenerlebnisprogramm, 

das Abendessen und der gemeinsam Tages-

abschluss. Jeder Tag war gefüllt mit Erleben, 

Erfahren, Spielen, Spaß und viel Freude. Und 

das Motto „EInzigartig – schlüpf in dein 

Abenteuer“ wurde spürbar in den Kindern, 

den Mitarbeitern, dem Programm – denn 

überall konnten alle ihre Stärken und ihr 

Können einbringen. 

Die Wintererlebnistage bieten auf Grund  

ihrer Teilnehmergröße vor allem für junge 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein Übungs-

feld, um unter Anleitung von erfahrenen 

Mitarbeitenden Kinder- und Jugendarbeit 

praktisch zu erleben, sich einzubringen und 

auszuprobieren. Weiterhin ist es möglich, 

sehr individuell auf jedes Kind und seine 

Bedürfnisse einzugehen. 

Wir danken dem Leitungsteam, allen  Mit-

arbeitenden sowie der Gemeinde für fünf 

gelungene Wintererlebnistage. 

René Böckle 

Special Actions  

„Exit Games“ 

Wir haben uns mal wieder was einfallen   

lassen und die nächste Special Action       

geplant: gemeinsam werden wir uns der  

Herausforderung von Exit Games stellen.  

Die Spielidee ist, sich aus einem Raum durch 

das Lösen von Rätseln und Finden von Hin-

weisen zu befreien. 

Du und deine Freunde betreten einen für 

euch unbekannten Raum. Die Tür wird ver-

schlossen. Die Uhr beginnt zu ticken. Es gilt 

vor Ablauf der 60 Minuten wieder frei zu 

sein. Mehr Informationen liegen nicht vor. 

Nun müssen das Vorhandene kombiniert, 

Hinweise erkannt und Zeichen richtig ge-

lesen werden. Schritt für Schritt kommt ihr 

damit der Lösung näher. Und das, hoffent-

lich bevor die Zeit abgelaufen ist...  

 Wann: 30. April 2016  

 Wer: alle ab 14 Jahren  

 Kosten: 20,-€ incl. Fahrt  

Anmeldungen gibt es online auf www.ejus-

weil.de oder im Jugendcafé.  

Robina Resch & Kathrin Frey 

YOUTHIVAL 2016 

Am Freitag, den 26.02.2016 findet von 19-22 

Uhr in der Stephanuskirche Weilimdorf   

unser zweites YOUTHIVAL-Konzert statt. 

Auf der Bühne stehen NORMAL IST ANDERS 

[Rock], NEW GENE [Hip Hop] und DJ FAITH 

[Electro]. Tickets gibt es im VVK für 7€ di-

rekt bei den Jugendreferenten oder per Mail 

(ticket@ejus-weil.de) und an der Abendkasse 

für 10€.  

René Böckle 

ImPuls-Gottesdienst 

„v e r r ü c k t“ ist das Jahresmotto der Im-

Puls-Gottesdienste der Jugend, zu denen 

herzlichst alle Gemeindeglieder von jung bis 

alt eingeladen sind.  

Unser erster ImPuls findet in Kooperation 

mit der Evangelischen Jugend in Stammheim 

am Sonntag, 6. März 2016 um 18 Uhr in der 

Johanneskirche in Stammheim statt!  
René Böckle 

T E R M I N E  

8.2. Kinderfasching 

23.2. Jugendrat 

26.2. YOUTHIVAL 

5.3. EJUS-Forum 

6.3. ImPuls 

22.3. Jugendrat 

 

 

Alle Informationen 

und Termine auch 

auf  

www.ejus-weil.de 

und auf unserer  

Facebookseite  

facebook.de/ejusweil 



Die letzte Seite 

 
Abschied von meiner Mutter, die zweimal sterben musste 

- ein Weilimdorfer Gemeindeglied erinnert sich - 

 

Langsam nähert sich mein Zügle der Heimat. 

Wie werde ich meine alte Mutter antreffen und wie oft 

noch? 

Bei unserer letzten Begegnung hatte sie nur noch mit 

einem schwachen Druck ihrer Fingerspitzen antworten 

können, aber ich bin sicher, sie hat alles verstanden, was 

ich ihr sagen wollte. 

Klopfenden Herzens betrete ich jetzt die Intensivstation. 

Meine Mutter teilt den Raum mit einem Leidensgenos-

sen. Da liegen zwei Menschen, deren Herzschlag eine 

Maschine ersetzt. Der Vorgang wird vergrößert auf Bild-

schirmen sichtbar gemacht, die in farbigen Kurven auch 

Puls und Blutdruck und andere Körperfunktionen auf-

zeichnen. 

Um ihr das Atmen zu erleichtern, hat man meiner Mut-

ter einige Kissen in den Rücken gestopft.  

„Mama, Mama!“ Ich ziehe mir einen Stuhl neben das wei-

ße Stahlbett, um auf gleicher Höhe mit ihren Augen zu 

sein und lächle tapfer. Nein, meine Angst und Sorge darf 

sie mir nicht ansehen. 

Wenn ich heute nach über zwanzig Jahren an das denke, 

was jetzt geschehen wird und dessen Zeuge ich werden 

durfte, dann würde ich gerne in den Spiegel sehen und 

mein eigenes 77-jähriges Gesicht von heute mit dem 

Erinnerungsbild an meine sterbende Mutter vergleichen, 

die damals genauso alt war.  

Es ist allerdings drei Jahre her, als ich mich zuletzt an-

schauen konnte, heute bin ich unwiderruflich blind. 

Doch hell leuchten noch immer die Bilder von damals 

vor meinem inneren Auge, trotz der Nacht meiner Tage. 

Lange Zeit nehme ich Mamas Hand, die Hand, die ihr 

ganzes Leben lang gestreichelt, geschafft und geschenkt 

hat, nun streichle ich sie und erzähle ihr von meinem 

Leben in Stuttgart, über meinen Ehemann und die er-

wachsenen Buben, die alle längst ihr Studium abge-

schlossen haben und im Berufsleben stehen. 

Aber Mamas Augen schauen an mir vorbei in die Ferne, 

und ganz plötzlich öffnet sie ihren Mund, und obwohl 

sie seit Monaten kein Wort mehr geredet hat, spricht sie 

ganz deutlich, dabei leuchten ihre Augen vor Glück: 

„Oh ist das schön, das ist wunderschön, und die herrli-

che Musik, wie sie singen. Kannst du sie hören? Sieh 

nur, das ist ja eine Prozession.“ 

Ich folge ihren Gedanken: „Ja Mama, es ist wunder-

schön.“ Ein stiller Jubel spricht aus ihren Worten. Für sie 

hat sich der Himmel geöffnet.  

Die Herzkurve auf dem Bildschirm senkt sich allmählich 

nach unten, und bald wird meine Mutter in einer besse-

ren, schöneren Welt sein. 

All meine Befürchtungen sind verschwunden und ich werde 

nie wieder Angst vor dem Sterben, vor meinem eigenen 

Sterben haben, ich werde auch nicht um meine Mama trau-

ern, denn ich glaube fest daran, dass sie glücklich in Gottes 

Hand ist. 

Doch plötzlich ein harter Schlag, ein aufdringliches Piep, 

Piep, Piep, das die Sterbende unerbittlich zurückholt. Mit 

einem verzweifelten Schreckensschrei richtet sie sich hoch 

auf und fällt dann erschöpft in die Kissen. 

Die Maschine hat ihr Herz wieder zum Schlagen gezwun-

gen, in die kalte Wirklichkeit zurückgeholt. Vorbei sind die 

himmlischen Bilder und Töne. Ach Mama, die böse Herz-

maschine hat dich zurück ins Leben gerissen und deinen 

schönen, würdevollen Tod verhindert. 

Voller Entrüstung suche ich den diensthabenden Arzt auf 

und verlange, dass sofort alle Geräte abgestellt werden und 

sie in ein normales Krankenzimmer verlegt wird. 

Er gibt zu, dass das Krankenhaus ungefragt die Entschei-

dung getroffen hat, unsere Mutter an die Herz-Lungen-

Maschine anzuschließen und er erfüllt meine Wünsche so-

fort. 

Noch am selben Tag rufe ich meinen Arbeitgeber in Stutt-

gart an, ich brauche Urlaub auf unbestimmte Zeit. Ab jetzt 

will ich meine liebste Mama nicht mehr alleine lassen. 

Zwei Wochen lang, ihre letzten Lebenswochen, verbringe 

ich nur noch an ihrem Bett, Tag und Nacht. Das Klinikum 

hat viel Verständnis, stellt mir einen Schlafsessel neben 

Mamas Bett, bringt mir alle Mahlzeiten. 

Mama hat keinen Hunger und keinen Durst mehr. Nach 

und nach kommen noch meine Geschwister zu Besuch, um 

sich von ihrer Mutter zu verabschieden und dann darf sie 

in Frieden gehen.  

Noch lange halte ich ihre Hand, die langsam heller und 

kühler wird als meine. 

Und da spüre ich ganz deutlich einen sanften Windhauch, 

der von ihrem Körper ausgehend unsere Arme, unsere Hän-

de streift und wieder entschwindet, ein Zeichen von der 

jenseitigen an die diesseitige Welt. 

Für mich bleibt eine wichtige Botschaft, die meine Mama 

mir für mein eigenes Leben hinterlassen hat und für die ich 

unendlich dankbar bin: Bevor das Leiden zu groß wird, be-

vor ich aus meiner vertrauten, liebevollen Umgebung geris-

sen werde, wird mein Herrgott mich zu sich holen. 

Dann werde ich mein Augenlicht wieder zurückbekommen 

und dann werde auch ich die Herrlichkeit sehen dürfen, in 

die meine Mutter eingegangen ist. Es ist schön zu sterben. 

 

Ruth Gisela Evers  


